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Die Blutspendezentrale für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland 

lädt Sie zur Blutspende ein:

Mittwoch, 06.12.2023: 

Mittelschule Weitra,  

von 13:30-15:00 Uhr & 16:00-20:00 Uhr

Besinnliche Weihnachten und ein 
segensreiches Neues Jahr 

wünscht im Namen der Gemeindevertretung 

Ihr Bürgermeister

Kindergarteneinschreibung
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 

2024/2025 erfolgt von 

Montag, 18.12.2023 bis Mittwoch, 20.12.2023
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

im Meldeamt der Stadt Weitra. Jene Eltern deren Kinder im Laufe 
des nächsten Kindergartenjahres, September 2024 bis Juni 2025, 
das Alter von 2 Jahren vollenden oder bereits älter sind, und den 
Kindergarten noch nicht besuchen, werden schriftlich dazu ein-

geladen.

Christbaumentsorgung: 
Montag, 08. Jänner 2024, ab 07:00 Uhr
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!Liebe Jugend!

In  wenigen Tagen beginnt die Advent- und Weih-
nachtszeit in unserer Gemeinde, welche jedes Jahr 

aufs Neue unsere Altstadt in besonderem Licht er-
scheinen lässt und uns auf ein besinnliches Weih-
nachtsfest einstimmt. Bevor es soweit ist, dürfen wir 
mit der aktuellen Ausgabe unserer Stadtnachrichten 
über die wichtigsten Projekte, Veranstaltungen und 
Initiativen informieren.

In unseren Betreuungs- und Bildungseinrichtungen 
wird laufend hervorragende Arbeit geleistet. Das be-
weist auch wieder die aktuelle Auszeichnung der MS 
Weitra mit dem MINT-Gütesiegel. MINT steht für 
innovativen Unterricht in Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik. Bereits zum drit-
ten Mal wurde das Gütesiegel an die MS Weitra ver-
liehen, welches derzeit lediglich zwei Mittelschulen 
aus dem Waldviertel haben. Gratulation zum MINT-
Gütesiegel dem gesamten Team der MS Weitra!

Im September durften wir Herrn Gerhard Seidl zum 
70. Geburtstag gratulieren und mit dem Wappenring 
der Stadtgemeinde Weitra eine besondere Auszeich-
nung verleihen. In mehrfacher Hinsicht ist beein-
druckend, was in den letzten Jahren im Freizeitzen-
trum Hausschachenteich entstanden ist. Das Hotel-
Restaurant Hausschachen und der modernisierte 
Golfplatz haben sich zu einem Aushängeschild der 
Stadtgemeinde Weitra und einem touristischen Hot-
spot der Region entwickelt – dies wäre ohne dem 
persönlichen Engagement von Gerhard Seidl nicht 
möglich gewesen. Herzlichen Dank dafür! 

Auf die laufenden Forstschritte, die wir im heurigen 
Jahr geschafft haben bzw. noch im Laufen sind, dür-
fen wir ganz besonders stolz sein. Neben den Groß-
projekten Heizwerk NWA Kalvarienberg und der 
in Bau befindlichen Transportleitung Spital sind es 
eine Vielzahl von Projekten, die umgesetzt werden. 
Von der Anschaffung von Notstromaggregaten und 
neu errichteten Spielplätzen, vom beginnenden LWL 
Ausbau bis hin zu den kulturellen Aktivitäten – all 
das sind Schritte, die unsere Stadtgemeinde Weitra 

vorantreiben, weiterentwickeln und so besonders 
Lebenswert machen. Auf den nachfolgenden Seiten 
finden Sie zahlreich Berichte dazu!

In der letzten Gemeinderatssitzung konnten wir 
ein äußert umfangreiches Flächenwidmungsverfah-
ren fast vollständig abschließen. Mit den aktuellen 
Umwidmungen ist es uns wieder gelungen, Fami-
lien, welche in der Gemeinde Weitra bleiben möch-
ten oder planen zuzuziehen, den Traum von einem 
Baugrundstück zu ermöglichen. Diese Möglichkeit 
ist für unsere Gemeinde enorm wichtig. Noch im-
mer haben wir eine negative Bevölkerungsentwick-
lung. Die Umwidmungen erfolgen ausschließlich 
nach den erforderlichen Sachverständigengutachten 
und die Vergabe der Bauplätze nach strengen Re-
geln, um die gedachte Nutzung sicherzustellen. Ein 
verantwortungsvoller Umgang mit Grund und Bo-
den ist uns enorm wichtig, das beweist die bisherige 
Entwicklung und auch in Zukunft möchten wir in 
diesem Bereich Initiativen setzen. Wer sich mit dem 
Thema Flächenversiegelung beschäftigen möch-
te, findet aktuelle Zahlen dazu im Informations-
portal zur Flächenversiegelung in Österreich www.
flaechenversiegelung.at.

Für die nächsten Wochen sind wieder zahlreiche 
Veranstaltungen geplant. Dazu darf ich alle Weitrae-
rinnen und Weitraer sehr herzlich einladen! 

Gemeinsam mit Ihnen freue ich mich auf eine 
schöne Adventzeit und wünsche Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und Alles 
Gute für das Jahr 2024! 

Ihr Bürgermeister der Stadtgemeinde Weitra
Patrick Layr
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Gemeinderatssitzung vom 27.07.2023Gemeinderatssitzung vom 27.07.2023
•	 Der Gemeinderat nahm den Bericht des Amtes 

der niederösterreichischen Landesregierung, Ab-
teilung Gemeinden, Stiftungsaufsicht, über die 
Gebarung der Weitraer Bürgerspitalstiftung zur 
Kenntnis.

•	 Ebenso wurde der Bericht des Kontrollausschus-
ses über die angesagte Prüfung vom 02. Juni 2023 
zur Kenntnis genommen.

•	 Der Gemeinderat beschloss einstimmig finanzi-
elle Unterstützungen an Vereine und Institutionen 
in der Höhe von 15.710,50 Euro.

•	 Einstimmig vergab der Gemeinderat Erd-, Bau-
meister- und Installationsarbeiten für die Herstel-
lung der

	 - WVA Weitra, Transportleitung und Erweiterung 
Spital

	 - Straßenbauarbeiten im Bereich der Siedlungser-
weiterung 

	 Die Vergabe der Leistungen wurde gemäß dem 
Vergabevorschlag der ausschreibenden ZT Hen-
ninger & Partner GmbH an Fa. Leyrer + Graf 
Baugesellschaft mbH. zum Preis von 417.338,40 € 
brutto vergeben.

•	 Der Gemeindesrat ist einstimmig zum Beschluss 

zur Umsetzung der Wirtschaftskooperation Lain-
sitztal übereingekommen. Dazu wurden Verträge 
abgeschlossen. Diese umfassen die gemeinsame 
Bewerbung und Vermarktung von Betriebsgebie-
ten in der Kleinregion, sowie die anteilige Auf-
teilung von Kommunalsteuereinnahmen im Falle 
von Neuansiedlungen.

•	 Im Bereich der vorgesehenen Neuwidmung von 
Baugrundstücken am Kühlhofberg wurden Teile 
eines Weges aus privatem Eigentum angekauft, so-
wie auf benachbarten Flächen ein Vorkaufsrecht 
reguliert.

•	 Eine Neufassung der Friedhofsordnung wurde in 
Kraft gesetzt.

•	 Grundstücke am Gansberg wurden zur landwirt-
schaftlichen Nutzung verpachtet. Der Beschluss 
dazu wurde einstimmig gefasst.

•	 Für die Schaffung eines elektronischen Leitungs-
katasters konnten Fördermittel vom Bundes-    
ministerium für Land- und Forstwirtschaft, Um-
welt- und Wasserwirtschaft, vertreten durch die 
KPC Kommunalkredit Public Consulting, entge-
gengenommen werden. Der Fördervertrag wurde 
einstimmig angenommen.

Gemeinderatssitzung vom 21.09.2023Gemeinderatssitzung vom 21.09.2023
•	 Nach einstimmigem Beschluss im Gemeinderat 

wurde Herrn Gerhard Seidl, der goldenen Wap-
penring der Stadtgemeinde Weitra verliehen.  
Herr Gerhard Seidl war immer schon an einer 
Weiterentwicklung der Stadtgemeinde interessiert 
und bringt sich mit großen Bemühungen und 
persönlichem Engagement in verschiedensten Be-
reichen der Stadtgemeinde Weitra ein. (Näheres 
auf Seite 7)

•	 Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushalts-
jahr 2023 wurde einstimmig im Gemeinderat be-
schlossen.

•	 Widmungen in das öffentliche Gut oder aus dem 
öffentlichen Gut wurden für die Katastralgemein-
den Weitra, Spital und Brühl vom Gemeinderat 
nach einstimmigem Beschluss genehmigt. Dabei 
handelt es sich um Anpassungen des öffentlichen 
Gutes nach Vermessungen.

•	 Der Gemeinderat beschloss einstimmig die För-
derung von Familien in Form eines Schulstart-
geldes in der Höhe von € 100 für Kinder der er-
sten Schulstufe mit Hauptwohnsitz in der Stadtge-
meinde Weitra.



K A P I T E LT I T E L

•	  r

A K T U E L L E S  A U S  D E M  R AT H A U S

5Kultur- & Stadtnachrichten  WEITRA  4/2023

•	 Der Gemeinderat nahm den Bericht des Prü-
fungsausschusses über eine unvermutete Prüfung 
vom 21.08.2023 zur Kenntnis. Es wurden keine 
Beanstandungen festgestellt. Die Belege werden 
ordnungsgemäß abgelegt und verbucht, das Bar-
geld wurde gezählt, der Kassastand der Barkasse 
stimmt mit dem Stand in der Buchhaltung über-
ein.

•	 Mehrheitlich, mit 18 Stimmen der Fraktionen 
SPÖ und ÖVP und 2 Gegenstimmen von der 
Fraktion FPÖ, wurde über den Antrag zur Mit-
gliedschaft im Verein Interkomm, der Nutzung 
der Leerstandsdatenbank KOMSIS und der ak-
tiven Beteiligung am Projekt „Wohnen im Wald-
viertel“ abgestimmt.

•	 Der Antrag zur Anpassung der Wassergebühren-
verordnung fand mehrheitlich mit 18 Stimmen 
der Fraktionen SPÖ und ÖVP und 2 Gegenstim-
men von der Fraktion FPÖ Zustimmung. Es wer-
den die Wasserbezugsgebühren von 1,70 auf 1,83 
pro Kubikmeter angehoben. Die weiteren Gebüh-
ren für den Bezug des Trinkwassers werden nicht 
verändert. Zur Anwendung gelangt die neu festge-
setzte Wasserbezugsgebühr mit Beginn der kom-
menden Abrechnungsperiode am 01.10.2024. Ein 
Gegenantrag der Fraktion FPÖ, wurde mehrheit-
lich abgelehnt.

•	 Der Antrag zur Änderung der Kanalgebührenver-
ordnung fand mehrheitlich mit 18 Stimmen der 
Fraktionen SPÖ und ÖVP und 2 Gegenstimmen 
von der Fraktion FPÖ Zustimmung. Ein Gegen-
antrag der Fraktion FPÖ, wurde mehrheitlich ab-
gelehnt.

•	 Einstimmig sprach sich der Gemeinderat für 
die 11. Änderung des örtlichen Raumordnungs-
programmes und die 3. Änderung des digitalen 
Bebauungsplanes aus. Der Entwurf war in der 
Zeit vom 13.07.2023 bis 24.08.2023 im Stadtamt 
Weitra öffentlich aufgelegt.

•	 Eine Förderung des niederösterreichischen Was-
serwirtschaftsfonds für die Erstellung eines digi-
talen Katasters der Anlagen der Abwasserentsor-

gungsanlage und der Wasserversorgungsanlage 
wurde vom Gemeinderat mittels einstimmigem 
Beschluss entgegengenommen.

•	 Einstimmig hat der Gemeinderat Förderrichtli-
nien für den Hans Matthaei-Stiftungsfonds be-
schlossen. Auszug aus den Richtlinien: Förderung 
für Studien, Kurse und Seminare für Musik- und 
Sprachausbildung: Die Förderhöhe für Kurs- bzw. 
Ausbildungskosten beträgt grundsätzlich max. 50 
% der Kurs- bzw. Ausbildungskosten. Je Kalender-
jahr & Person wird ein Höchstbetrag von € 200,00 
je Jahr ausbezahlt. Förderung zur Anschaffung 
von Musikinstrumenten: Die Förderhöhe beträgt 
grundsätzlich max. 50 % der Anschaffungskosten. 
Je Kalenderjahr & Person wird ein Höchstbetrag 
von € 200,00 je Jahr ausbezahlt.

•	 Nach geheimer schriftlicher Abstimmung wurden 
eine Gemeindewohnung und eine Garage in der 
Bahnhofstraße nach mehrheitlichem Beschluss 
vergeben.

•	 Die Beschlussfassung der Vergabe des Ankaufes 
der technischen Ausrüstung der Transportleitung 
zur Versorgung der Katastralgemeinde Spital mit 
Trinkwasser aus Weitra wurde einstimmig gefasst. 
Dabei wurde die elektrotechnische Ausrüstung an 
die Firma ARAmatic, Herrn Martin Sulzbacher, 
Würnsdorf 111, 3650 Pöggstall, zu einem Ange-
botspreis von 24.054,86 € (Netto inkl. 5% Nach-
lass) vergeben. Die Vergabe der Drucksteige-
rungsanlage WVA Spital an die Fa. Wilo Pumpen 
Österreich GmbH, Wilo Straße 1, 2351 Wiener 
Neudorf gem. Angebot vom 19.09.2023 zum An-
gebotspreis von 24.903,10 € (Netto) wurde ebenso 
beschlossen.
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Baupaket - Ehepaar Bogner (geb. Gilek)Baupaket - Ehepaar Bogner (geb. Gilek)
1930 wurde das „Gilek Haus“ in Tiefenbach 29 gebaut 
und ist seit diesem Zeitpunkt bereits in der 4. Genera-
tion in Familienbesitz und daher etwas ganz Beson-
deres. „Wir schätzen hier die Ruhe und die Nähe zur 
Natur und gleichzeitig aber auch die Infrastruktur 
der Stadt Weitra. Darum haben wir uns entschlossen, 
unser Haus durch einen Zubau im Obergeschoß und 
durch einen Wintergarten im Erdgeschoß zu vergrö-
ßern. Auch umfangreiche Sanierungen haben wir 
vorgesehen.“, so das Ehepaar Eva Bogner (geb. Gilek) 
und Rudolf Bogner. 

Bei der persönlichen Überreichung des neuen Bau-
paketes durch Bürgermeister Patrick Layr wurde der 
Familie ein guter Sanierungsstart sowie eine unfall-
feie Baustelle gewünscht. Das „Baupaket“, welches 
alle Hausbauer auf Wunsch erhalten, besteht aus 
einem Spaten, einem Gutschein für eine Jause und 
einer Kiste Weitra Bräu, drei Sachen die auf keiner 
Baustelle fehlen sollten.

StadtmauernreinigungStadtmauernreinigung
Am 4. November 2023 organisierte Stadtrat Alfred Huber eine Stadtmauernreinigung. Unsere gut erhaltene 
Stadtmauer wurde von Bäumen, Ästen, Efeu und sonstigem Gestrüpp befreit. Besonders der Bereich zwischen 
Kirchenplatz – Abgang ins Ledertal bis hin zur Glockengießerei wurde gesäubert. Auch an vielen anderen 
Stellen wurde die Stadtmauer wieder von diversem Bewuchs befreit. Vielen Dank an die zahlreichen Gemein-
demandatare, die sich hier ehrenamtlich zur Verfügung gestellt haben.
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Goldener Wappenring für Gerhard SeidlGoldener Wappenring für Gerhard Seidl
Herr Gerhard Seidl ist in der Stadtgemeinde Weitra 
aufgewachsen und führt in seiner Heimatstadt eine 
Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungskanzlei  
mit derzeit 19 Mitarbeitern. Herr Gerhard Seidl war 
immer schon an einer Weiterentwicklung der Stadt-
gemeinde interessiert und bringt sich mit großen 
Bemühungen und persönlichem Engagement in den 
verschiedensten Bereichen der Stadtgemeinde Weitra 
ein.

Besonders erwähnenswert ist, dass Herr Seidl 15 Jah-
re im Ausschuss der Bezirksstelle des Roten Kreuzes 
in Weitra tätig war. Danach wurde er 2013 zum Be-
zirkstellenleiter gewählt und übte diese Tätigkeit bis 
2021 mit viel Engagement aus. Ab dem 12.4.2021 (bis 
dato) übernahm er die Funktion des Bezirksstellenlei-
ter-Stellvertreters des Roten Kreuzes Weitra. Für seine 
jahrelange Unterstützung und seine ehrenamtlichen 
Tätigkeiten beim Roten Kreuz bekam er am 2021 die 
Verdienstmedaille in Silber verliehen.

Weitras Wirtschaft und Kultur ist Herrn Gerhard Seidl 
auch immer sehr wichtig. Er bringt sich ehrenamtlich 
bei diversen Vereinen ein. Sei es das Schloss-Weitra-
Theaterfestival, der Kulturverein Schloss Weitra oder 
die Werk-Stadt-Weitra – er hat stets ein offenes Ohr 
für deren Anliegen.

Wofür wir uns besonders bedanken möchten, ist die 
Übernahme des Golfrestaurants und des Golfclubs in 
Weitra. Nachdem der Golfclub und das Golfrestau-
rant Weitra vor der Schließung standen und Herrn 
Seidl die positive touristische Weiterentwicklung der 
Stadtgemeinde Weitra ein wichtiges Anliegen war, 
übernahm er das Restaurant und den Golfbetrieb am 
Hausschachen in Weitra. Er investierte in den Umbau 
des damaligen Golfrestaurants und verwandelte das 
damals stark in die Jahre gekommene Restaurant, in 
ein modernes Golfhotel.

Er übernahm in diesem Zuge auch den 18-Loch-
Golfplatz und machte daraus einen wahren Besucher-
magneten.

Zahlreiche Golfturniere, Feste und Feiern, ziehen 
viele Touristen und Einheimische an. Die Stadtge-
meinde Weitra profitiert in höchstem Maße für die 
außerordentlichen Bemühungen von Gerhard Seidl. 

Die Stadtgemeinde Weitra bedankt sich auf diesem 
Wege sehr herzlich bei Herrn Gerhard Seidl für sei-
ne jahrzehntelange Arbeit, ehrenamtlichen Bemü-
hungen und sein persönliches Engagement!

Am Bild: StR Alfred Huber, StR Franz Haumer, Bgm. Patrick Layr, Gerhard Seidl mit Gattin Gabriela Seidl, StR 
Wolfgang Walter, Vbgm. Petra Zimmermann-Moser
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Die neue Transportleitung soll das jahrelange Problem der 
zu geringen Wasserhärte und die Versorgung in trockenen 
Jahren ein für alle Mal lösen. In der letzten Gemeinderats-
sitzung erfolgte die Auftragsvergabe dafür an die Firma 
Leyrer + Graf. 

Die Stadtgemeinde Weitra betreibt das Trinkwasser Orts-
netz in der Katastralgemeinde Spital. Neben dem Problem 
der geringen Wasserhärte musste Aufgrund zu geringer 
Schüttung der Quellfassungen in den vergangenen Jahren 
immer wieder zusätzlich Wasser mittels LKW-Transport 
dem Hochbehälter zugeführt werden. Im Jahr 2021 wurde 
die Firma ZT Henninger & Partner mit der Erstellung ei-
ner Studie und eines Variantenvergleiches, zur künftigen 
Sicherstellung der Wasserversorgung sowohl in qualita-
tiver wie auch in quantitativer Sicht beauftragt.

Auf Grundlage dessen wurde im Februar 2022 der Grund-
satzbeschluss über die Errichtung einer Transportleitung 
zur Versorgung der KG Spital im Gemeinderat gefasst. In 
den letzten 1 ½ Jahren erfolgten umfangreiche Planungs-
arbeiten und die wasserrechtliche Bewilligung. Im Juni 
2023 konnte schlussendlich die Ausschreibung erfolgen, 
welche neben der Transportleitung auch den Ausbau des 
Ortsnetzes für sieben neue, geplante Bauplätze beinhaltet.

Die neue Transportleitung wird das Wasser aus dem Orts-
netz der Stadt Weitra im Bereich Veitsgraben entneh-
men und mittels einer Drucksteigerungsanlage über eine 
2975m lange Leitung in den Hochbehälter der KG Spital 
pumpen. In der Leitung mit einem Außendurchmesser 
von 75mm ist dafür ein Druck von ca 14 bar notwendig. 
Mit modernster, notstromfähiger Steuer- und Regelungs-

technik wird die Anlage überwacht und nur die notwen-
dige Menge Wasser nach Spital gepumpt.  Für die Wasser-
versorgungsanlage der Stadt Weitra mit einem Verbrauch 
von rund 100 000m³ stellt die Katastralgemeinde mit 
einem Jahresbedarf von rund 8000m3 im Jahr nur einen 
geringen Mehrverbrauch dar. Die bestehenden Quellen in 
Spital werden weiterhin als Notversorgungsmöglichkeit 
instandgehalten. 

Bau einer Wassertransportleitung für Spital schreitet Bau einer Wassertransportleitung für Spital schreitet 
voran!voran!

Beeindruckender Baufortschritt – Beeindruckender Baufortschritt – 
Pflugarbeiten bereits erfolgreich abgeschlossen!Pflugarbeiten bereits erfolgreich abgeschlossen!
Nach dem Baustart Anfang Oktober 2023 für die neue 
Transportleitung konnten binnen weniger Wochen be-
reits wesentliche Meilensteine erreicht werden. Durch 
die Firma Leyrer + Graf wurden Ende Oktober in nur 
zwei Tagen 2.100m Leitungen mittels Kabelpflug erfolg-
reich verlegt.

Das Projekt „Wassertransportleitung Spital“ schreitet 
rasch voran. Nach den Vorbereitungs- und Grabungsar-
beiten im Bereich des Hochbehälters der KG Spital, kam 
Ende Oktober der Kabelpflug der Firma Leyrer + Graf 
zum Einsatz.

Am Foto:
Bürgermeister Patrick Layr, Stadtrat Wolfgang Wal-
ter und Ortsvorsteher StR Franz Haumer vor dem 
Hochbehälter in der KG Spital, welcher zukünftig 
von der neuen Leitung versorgt wird. 

Gemeinsam freuen sie sich auf den Baustart des 
Projektes Transportleitung Spital, welcher ein Mei-
lenstein in der Versorgung der KG Spital darstellt.  
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Aufgrund der zum Teil unbekannten Bodenbeschaffung 
war anfangs noch nicht klar, ob wesentliche Bereiche der 
Leitungsverlegung mit dem Kabelpflug erfolgen können, 
was glücklicherweise der Fall war und so die Arbeiten ra-
scher und effizienter durchgeführt werden konnten.  In 
nur zwei Tagen wurden 2.100 m Leitungen durch den 
Kabelpflug verlegt. Der restliche Bereich von rund 800 m 
wurde bereits bzw. wird in offener Bauweise fertiggestellt.
Beim Besuch auf der Baustelle überzeugten sich Leyrer 
+ Graf CEO Stefan Graf, Bgm. Patrick Layr, Vbgm. Pe-
tra Zimmermann-Moser und StR OV Franz Haumer 
über den Baufortschritt. Von der hervorragenden Arbeit 
der Leyrer + Graf Mannschaft und waren sichtlich beein-
druckt den Kabelpflug im Einsatz zu sehen.

Bgm. Patrick Layr: „Das Projekt Wassertransportleitung 
Spital ist für uns ein sehr wichtiges Projekt, um die KG 

Spital mit ausreichend qualitativem Trinkwasser zu ver-
sorgen. Der rasche und erfolgreiche Einsatz des Kabel-
pfluges  beweist, dass wir nach umfangreicher Planung auf 
die richtig Strategie gesetzt haben.“

Leyrer + Graf CEO Stefan Graf: „Wir freuen uns, dass wir 
das für Stadtgemeinde Weitra wichtige Infrastrukturpro-
jekt umsetzen dürfen und dabei unsere Kompetenz und 
langjährige Expertise unter Beweis stellen können.“ 

Die Auftragsvergabe in der Höhe von rund € 350.000,- 
erfolgte nach Ausschreibung an die Firma Leyrer + Graf. 
Zusätzlich werden noch rund € 50.000,- für Pumpwerke 
und technische Ausrüstung aufgewendet. Baustart war im 
Herbst 2023 und bis zum Frühjahr 2024 soll die Leitung 
in Betrieb sein. 

Am Foto: Die Mitarbeiter der Firma Leyrer + Graf mit CEO Stefan Graf, Bgm. Patrick Layr, Vbgm. Petra Zimmermann-
Moser und StR OV Franz Haumer Bürgermeister Patrick Layr vor dem Kabelpflug.
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Eröffnung der Nahwärmeanlage KalvarienbergEröffnung der Nahwärmeanlage Kalvarienberg
Nach nur 4 Monaten Bauzeit konnte die neue 
Nahwärmeanlage Kalvarienberg in Betrieb genom-
men werden. Zukünftig werden die Volkschule 
mit dem angeschlossenen Hallenbad und der Kin-
dergarten Kalvarienberg mit umweltfreundlicher 
Nahwärme versorgt.

Nach der Ausschreibung und den Planungsarbeiten 
im Frühjahr erfolgte der Baustart Mitte Mai. Nach 
einer intensiven Bauzeit konnte bereits Mitte Sep-
tember der Probebetrieb gestartet werden. Errichtet 
wurde die Nahwärmeanlage hinter dem Parkplatz 
der Volksschule mit zwei Hackgutkesseln. Die Kessel 
leisten je 199kW und versorgen über einen 12.000L 
Pufferspeicher das Nahwärmenetz, welches vorerst 
zur Volkschule und zum Kindergarten Kalvarienberg 
führt. In den nächsten Jahren sollen sukzessive wei-
tere kommunale Gebäude an das Netz angeschlossen 
werden. Das Hackgutlager verfügt über eine Kapazi-
tät von bis zu 1.000 Schüttraummeter Hackgut. Der 
nachhaltige Brennstoff wird zum Teil von den eigenen 
Gemeindewäldern bezogen, der Rest von Landwirten 
aus der Region. 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 1,3 Mio. 
Euro, davon werden rund 750 Tsd. Euro durch För-
derungen aus Mitteln der Umweltförderung des BMK, 
des kommunalen Investitionspaketes und des Schul- 
und Kindergartenfonds des Landes NÖ abgedeckt. 
Nach Abzug aller Förderungen bleiben Baukosten für 
die Stadtgemeinde Weitra in der Höhe von rund 580 
Tsd. Euro inkl. Mwst.

Nachhaltig ist das Projekt aus mehreren Gesichts-
punkten. Die Versickerung des anfallenden Regen-
wassers erfolgt zu 100% vor Ort über Sickerbecken 
und Schächte. Die Dachflächen wurden zusätzlich 
mit einer PV-Anlage ausgestattet. 

Bei der Eröffnung dankte Bürgermeister Patrick Layr 
den zuständigen Firmen für die Planung und Umset-
zung in Rekordzeit, sowie dem Bauhof und der Ver-
waltung für die Unterstützung des Projektes. Ebenso 
dankte er auch den Mandataren der Stadtgemeinde 
Weitra. Das Projekt wurde von Anfang an von allen 
Fraktionen befürwortet.

Der für das Projekt zuständige Stadtrat Franz Hau-
mer: „Alleine durch die Umstellung der Volksschule 
werden zukünftig rund 30.000m³ Erdgas bzw. 70 Ton-
nen CO² im Jahr eingespart. Zusätzlich erwarten wir 
eine deutliche Reduktion der Heizkosten, gerade auch 
beim energieintensiven Hallenbad.“ 

Bgm. Patrick Layr: „Wir sind einerseits sehr stolz da-
rauf, dass durch die neue NWA Kalvarienberg die 
Wertschöpfung in der Region bleibt, anderseits kön-
nen wir unsere Volkschule und den Kindergarten mit 
umweltfreundlicher Wärme versorgen und den Kin-
dern in den Bildungseinrichtungen echte Nachhaltig-
keit vorleben.“ 

Am Foto:
Die Gäste der Eröffnungsfeier der NWA Kalvarienberg!
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Daten der Anlage:

Allgemein
	 Bauzeit Juni 2023 - September 2023
	 Baukosten insgesamt rund 1,3 Mio € inkl. Mwst.
	 Förderungen rund 750 Tsd. € inkl. Mwst.
	 Baukosten abzgl. aller Förderungen rund 580 Tsd. € inkl. Mwst.
	 Gefördert durch den Schul- und Kindergartenfonds des Land NÖ
	 sowie aus Mitteln der Umweltförderung des BMK.

Kesselhaus
	 2x Fröling T4e mit je 199kW
	 Pufferspeicher 12 000 Liter
	 Leitungsnetz
	 Kelit PEX DUO Fernwärmerohr DN65
	 Leitungslänge derzeit rund 250m

Hackgut
	 Hackgut Qualität: DIN EN ISO 17225 Teil 4, Klasse A2
	 Korngröße P16S-P31S (G30-G50), Wassergehalt bis 35%

Elektrotechnik
	 2 Netzpumpen WILO YONOS GIGA 2.0 mit je 2,2 kW
	 PV Anlage mit 20kWp und automatischer Notstromumschaltung
	 Kameraüberwachung für Heiz- und Lagerraum

Notstromtechnik
	 Notstrom-Einspeiseverteiler für Mobile Aggregate
	 Zentrale Versorgung von Mittelschule,
	 Volkschule, Kindergarten und NWA Kalvarienberg
	 Notstromaggregat Fa. RGE, Dauerleistung 100kVA, 80kW
	 Feld und Einspeisebetrieb, 250 Liter Treibstofftank

Versorgte Gebäude (1. Ausbaustufe)
	 Volkschule Weitra
	 Kindergarten Kalvarienberg

Geplant ist die Anlage für bis zu 7 kommunale Gebäude der Stadtgemeinde Weitra. Das Holz stammt aus 
nachhaltiger Forstwirtschaft, bevorzugt aus der Kleinregion Lainsitztal.

Der Wärmebedarf in der 1. Ausbaustufe der angeschlossenen Gebäude beträgt rund 300.000kWh, das ent-
spricht 30.000 m³ Erdgas. Alleine durch die Umstellung der VS Weitra ergibt sich eine CO² Ersparnis von 
rund 70 Tonnen pro Jahr.

Planung und Projektmanagement: KPP Consulting GmbH
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Unterstützungserklärungen für Volksbegehren 
Derzeit kann am Stadtamt Weitra für folgende Volksbegehren eine Unterstützungserklärung abgegeben 
werden:

Das Intensivbettenkapazitätserwei-
terungs-Volksbegehren
Cannabis legalisieren!
Keine Impfpflicht Minderjähriger
Nein zu Atomkraft-Greenwashing
Verfassungsgerichtshof: EILVER-
FAHREN - jetzt!
Tägliche Turnstunde
Essen nicht wegwerfen!
VolksABSTIMMUNG zur IMPF-
PFLICHT
Glyphosat verbieten!
KEINE 2G-KLASSENGESELL-
SCHAFT
BELLEN MUSS WEG
Digitalisierungs-Volksbegehren
Frieden durch Neutralität
Kein NATO-Beitritt
Kein WHO/EU-Gesundheitsdiktat!
FRIEDENSVOLKSBEGEHREN
Keine militärische Aufrüstung!
Verfassungsrichter - Volksbegehren
BRUNO KREISKY - Neutralitäts-
volksbegehren
Wissenschaft statt Blindflug
Energieabgaben streichen – Volks-
begehren
Parteienförderungen abschaffen
Energiepreisexplosion jetzt stop-
pen!
Österreichs EU-Austritt
SELBSTHILFEGRUPPEN: Basisfi-
nanzierung! Patientenbeteiligung!
Leistbare Lebensmittel garantieren
Bundespräsidentenwahl: faires 
Wahlrecht
BIST DU GESCHEIT
NATO Beitritt Österreichs
Raus aus WHO
ANTI-EU-VOLKSBEGEHREN
Sanktionen / Krieg beenden

CO2-Steuer abschaffen
Neutralität Österreichs stärken
Kein Elektroauto-Zwang
Catcalling strafbar machen
Arbeitsmarktöffnung für EU-Kan-
didatenstaaten
Russland = Terrorstaat
Migrationsflut stoppen - JETZT!
Ja USA FTA
Stromversorgung statt BLACKOUT
Bestes Österreich: BÜRGERBETEI-
LIGUNG
BESTES REGIERUNGSSYSTEM 
EINFÜHREN
FÜR LEISTBARES LEBEN
Pflege attraktiv machen
für mRNA-freie Bluttransfusionen
Bestes Österreich: DEMOKRATIE-
KULTUR
Bestes Österreich: BÜRGER-HUN-
DERTER
Mittelschicht entlasten!
ORF-Haushaltsabgabe NEIN
Autovolksbegehren: Kosten runter!
ENERGIE-Volksbegehren
Unternehmen aufblühen lassen
PKW besser nutzen
KINDERPORNOGRAPHIE: Stra-
fen anheben!
Erdgas-Fracking NEIN
Kindheit ohne mRNA-Impfstoffe
Generisches-Maskulinum-Volksbe-
gehren
RUSSLAND-Sanktionen: JA!
RUSSLAND-Sanktionen: Nein!
FÜR obligatorische Volksabstim-
mungen
FÜR fakultative Volksabstimmun-
gen
GEMEINDE-Volksabstimmungen
Insekten-Lebensmittelkennzeich-

nung
ORF-Volksbegehren
Vorsitz der EU-Kommission
Erlebnisfreudvolle MAMAS daheim
Lohngleichstellung der Grundwehr-
diener
Alleinerziehende unterstützen
Kinderarmut bekämpfen!
Bodenversiegelung drastisch redu-
zieren
VORSITZ des Nationalrates
DIREKTWAHL der Landesregie-
rungen
DIREKTWAHL der Gemeindevor-
stände
Pensionisten-Volksbegehren
Rettung der Sozialmärkte
Mietwucher bestrafen
Katastrophenschutz Volksbegehren
Artenschutz Volksbegehren
Kein ORF-Beitrag
EU-AUSTRITT: JA!
EU-AUSTRITT: NEIN!
DIREKTE Demokratie JETZT!
Für ein Bundes-Jagdgesetz
Wohnungskosten wirksam reduzie-
ren
Mehrwertsteuerstreichung auf 
Grundnahrungsmittel
Stoppt die Volksbegehren-Bereich-
erung!
HEIMATSCHUTZ-Volksbegehren
Schilling statt Teuro
Initiative Gleichberechtigung Wehr-
pflicht
BARGELD ALS GRUNDRECHT!
Schutz der Privatadresse
Politikerprivilegien abschaffen - Ne-
benerwerbseinkommen
KI-Grundrechte einführen
ORF VOLKSBEFRAGUNG JETZT
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Neues Notstromaggregat für die Stadtgemeinde Neues Notstromaggregat für die Stadtgemeinde 
WeitraWeitra
Die Stadtgemeinde Weitra hat kürzlich ein leistungs-
starkes Notstromaggregat erworben, um für den Fall 
von Notfällen, wie einem Blackout oder anderen 
strombedingten Ausfällen, gerüstet zu sein.

Seit längerer Zeit beschäftigt sich die Stadtgemeinde 
Weitra mit Vorsorgemaßnahmen für Notsituationen. 
Unter anderem wurden der Betrieb der Wasserversor-
gung und die Aufrechterhaltung der Funktionen der 
Abwasserbeseitigung im Falle eines Blackouts sicher-
gestellt. 

Im Zuge der Arbeiten für die Nahwärmeanlage Kalva-
rienberg wurden Notstromkabeln zu einer zentralen 
Einspeisestelle verlegt. So können ab sofort die Mittel-
schule, der Kindergarten Kalvarienberg und die NWA 
Kalvarienberg mit dem neuen Aggregat notstromver-
sorgt werden. Im Frühjahr 2024 wird noch die Volk-
schule Weitra an die Anlage angeschlossen.

Bgm. Patrick Layr: „Die Stadtgemeinde Weitra legt 
großen Wert auf die Sicherheit unserer Bürgerinnen 
und Bürger. Das neue, leistungsstarke Notstrom-     
aggregat ist in der Lage, im Notfall vier wichtige kom-
munale Gebäude von einer Stelle aus zu versorgen. 
Das ist ein weiterer wichtiger Schritt, um auf mög-
liche Notfälle vorbereitet zu sein.“

Der für die Beschaffung verantwortliche Stadtrat 
Franz Haumer: „Heuer wurde bereits die Anschaf-
fung von zwei weiteren Notstromaggregaten bei den 
Feuerwehren in Weitra und Spital von der Stadtge-

meinde mitfinanziert. Zwei weitere Aggregate sind in 
Beschaffung und sollen im kommenden Jahr geliefert 
werden. Gemeinsam mit dem neuen Aggregat für die 
Stadtgemeinde Weitra haben wir heuer kräftig in die 
Sicherheit investiert.“

Das Notstromaggregat wurde von der Firma RGE an-
geschafft und ist zudem auf einem Anhänger. Es kann 
somit im Bedarfsfall an jedem beliebigen Ort einge-
setzt werden. Das Aggregat wird durch einen 120 KW 
FTP-Dieselmotor angetrieben. Der Generator von 
Mcc Alte leistet bis zu 80kW/100kVA. Die Kosten für 
das Aggregat belaufen sich auf rund € 36.000,00. Die 
Kosten für die elektrotechnische Infrastruktur belau-
fen sich auf rund € 15.000,00.

StR Franz Haumer, StR Ing. Wolfgang Walter, Bgm.  
Patrick Layr
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100 Euro Förderung für Eltern von 100 Euro Förderung für Eltern von 
Schulanfängerinnen und SchulanfängerSchulanfängerinnen und Schulanfänger
Mit dem Schulstart Ihres Kindes beginnt meist für 
die ganze Familie, aber besonders für die Eltern ein 
neuer Lebensabschnitt. Um Ihrem Kind einen guten 
Schulanfang zu ermöglichen, sind im Vorfeld Vorbe-
reitungen und Einkäufe zu erledigen. 

Wenn ein Kind in die erste Klasse kommt und erst-
mals seine eigenen Schulsachen benötigt, stellt dies 
meist einen größeren finanziellen Aufwand dar und 
das gilt natürlich umso mehr, wenn eine Familie meh-
rere Kinder hat. Deshalb ist es dem Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Weitra ein besonderes Anliegen, jun-
ge, verantwortungsvolle Familien finanziell zu unter-
stützen.

Rechtzeitig zu Beginn des Schuljahres haben alle 
Fraktionen des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Weitra eine Schulstarthilfe in Höhe von € 100.- für 
jeden Schulanfänger mit Hauptwohnsitz in Weitra 
befürwortet. 

Die Schulstarthilfe erhält jedes Kind, das in die erste 
Klasse der Volksschule Weitra kommt und soll die 
zusätzlichen finanziellen Aufwendungen, welche die 
Familien zu Schulbeginn haben, ein wenig entlasten.

Wir hoffen, damit einen kleinen Beitrag zur Unter-
stützung unserer jungen Familien gesetzt zu haben 
und wünsche allen Kindern und Eltern einen gelun-
genen Start in die Schule und viel Erfolg!

Am Foto:
Die Fraktionsobleute der im Gemeinderat vertreten 
Fraktionen mit Bgm. Patrick Layr und Schuldirekto-
rin Petra Zimmermann-Moser.

Dr. Hubert Prinz, Dietmar Butschell, Dir. Petra Zim-
mermann-Moser, Bgm. Patrick Layr, Ing. Rainer Oppel

Senioren-/Pensionistenausflug der Senioren-/Pensionistenausflug der 
Stadtgemeinde Weitra Stadtgemeinde Weitra 

Der Senioren-/Pensionistenausflug der Stadtgemeinde Weitra fand heuer am 12. Oktober 2023 statt. Für die 99 
Teilnehmer ging es nach Gmunden. Dort stand eine Fahrt mit der Grünberg-Seilbahn am Programm. Danach 
wurde die Gmundner Keramikmanufaktur besichtigt. 
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Betriebsausflug der Stadtgemeinde WeitraBetriebsausflug der Stadtgemeinde Weitra

Der diesjährige Betriebsausflug der Stadtgemeinde Weitra fand am 21. Oktober 2023 statt.
Besichtigt wurden der Truppenübungsplatz Allentsteig sowie das Pumpspeicherkraftwerk Ottenstein.

Die Unterabschnitte Weitra I u. II sowie die Die Unterabschnitte Weitra I u. II sowie die 
FF-Mistelbach übten in SpitalFF-Mistelbach übten in Spital
Übungsannahme war ein Flurbrand, welcher auf ein 
landwirtschaftliches Gebäude überzugreifen drohte 
sowie eine Menschenrettung von 3 Personen aus 
einem Rundballenlager.

Auf Grund des Wassermangels vor Ort wurde hierfür 
eine ca. 1.300 m lange Relaisleitung für die Brandbe-
kämpfung aufgebaut.

An der Übung nahmen 7 Feuerwehren mit 12 Fahr-
zeugen und knapp 100 Einsatzkräften teil. 

Auch die Mitglieder der Feuerwehrjugend waren als 
interessierte Zuschauer mit dabei.

Zum Abschluss wünschten noch alle dem verletzten 
Kommandanten der FF-Spital, welcher eigentlich die 
Übung vorbildlich ausarbeitete und nicht teilnehmen 
konnte, alles Gute.

Fotos (c) FF-Spital
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Neuer Zufahrtsweg für das Freizeitzentrum  Neuer Zufahrtsweg für das Freizeitzentrum  
HausschachenteichHausschachenteich
Das Freizeitzentrum Hausschachenteich mit dem 
Restaurant- und Hotelbetrieb, dem 18-Loch Golf-
platz und der Badeanlage lockt immer mehr Men-
schen nach Weitra. Die neue Zufahrt soll das Areal 
zusätzlich aufwerten. 

Gerade an besucherstarken Tagen und für Wohnmo-
bile war die Durchfahrt beim Viadukt der Waldvier-
telbahn seit längerer Zeit ein Problem. LKWs mussten 
bisher über einen Schotterweg zum Freizeitzentrum 
zufahren.

Um das Problem zu lösen, fanden konstruktive Ge-
spräche zwischen den Betreibern des Restaurant- 
und Hotelbetriebes sowie der Stadtgemeinde Weitra 
statt. Der Straßengrund für den neuen Zufahrtsweg 
wurde kostenlos von der Hausschachen GmbH zur 
Verfügung gestellt und wird in weiterer Folge ins öf-
fentliche Gut übernommen. Die Errichtungskosten 
für die Straße werden von der Stadtgemeinde Weitra 
getragen. Der notwendige Ballfangzaun wurde vom 
Golfclub Weitra mit Unterstützung der Stadtgemein-
de Weitra errichtet. 

Koordiniert wurden die Arbeiten von den Stadträten 
Alfred Huber und Ing. Wolfgang Walter. Der Kreu-
zungsbereich wird durch Fahnen und das Leitsystem 
optisch aufgewertet. 

Gabriela Seidl, Gerhard Seidl und Bgm. Patrick Layr 
freuen sich über das gelungene Projekt: 
„Das Freizeitzentrum entwickelt sich immer stärker 
zu einem touristischen Hotspot der Region. Gemein-
sam wollen wir es weiterentwickeln. Der neue Zu-
fahrtsweg ist ein wichtiger Schritt um die Erreichbar-
keit für PKW, Wohnmobile und LKW zu verbessern.“

Bgm. Patrick Layr, StR Alfred Huber, Gabriela Seidl, 
Gerhard Seidl, StR Ing. Wolfgang Walter

Allerheiligen in WeitraAllerheiligen in Weitra
Das Heldengedenken fand wie 
jedes Jahr am Rathausplatz 
statt.

Bezirkshauptmann Christian 
Pehofer, Bgm. Patrick Layr, 
zahlreiche Stadt- und Gemein-
deräte, Pfarrer Mag. Markus 
Feyertag sowie die Vertreter 
von Garnison, Feuerwehr, Po-
lizei und Rettung sowie der 
Kameradschaftsbund nahmen 
am Gedenken teil.

Wir bedanken uns bei der 
Stadtkapelle Weitra für die 
schöne musikalische Umrah-
mung.



K A P I T E LT I T E L

17Kultur- & Stadtnachrichten  WEITRA  4/2023

A K T U E L L E S

Das Saftmobil in WeitraDas Saftmobil in Weitra
Auch heuer machte das Saftmobil Sation am 
Weitraer Bauhof. 

Viele Liter Apfelsaft konnten gepresst werden.

Stadtrat Joachim Fischer half tatkräftig mit und er-
klärte, dass die Aktion auch nächstet Jahr wieder 
stattfinden wird.

Restaurierung der Filialkirche in GroßwolfgersRestaurierung der Filialkirche in Großwolfgers
Die Kirche in Großwolfgers wurde anlässlich der 300 
Jahr Kirchweihe im Jahr 2005 innen und außen reno-
viert. Auch die Elektroinstallationen wurden damals 
erneuert und eine elektronische Orgel eingebaut. Der 
Läutantrieb für die zwei Glocken im Turm ist 2015 
ausgetauscht worden.

Jetzt hat die Firma Mach aus Tschechien auch die Ma-
lereien auf der Vorderseite des Chors in unserer Kir-
che restauriert. Die Bilder zeigen die 12 Apostel. In 
mühevoller Kleinarbeit wurden Farbschichten abge-
tragen, die darunterliegenden Originale vervollstän-
digt und anschließend konserviert.

Herzlichen Dank an Herta und Robert Fuchs für die 
Unterbringung der Restauratoren und an alle, die für 
die Verpflegung gesorgt haben.

Danke auch für die vielen Spenden, die bei der Haus-
sammlung gegeben wurden. Besonders für die groß-
zügigen Spenden der Familie Heidi und Walter Mör-
zinger anlässlich des Begräbnisses von Frau Anneliese 
Tertsch, der Seniorenbund Ortsgruppe Grosswolfgers 
und auch der Stadtgemeinde Weitra.

So konnte die Finanzierung sichergestellt werden und 
wir haben gemeinsam wieder einen Teil unserer Kir-
che für die Zukunft erhalten.

GR Bernhard Teubl GR und OV Bernhard Teubl, Pater Ägid Traxler, Bgm. 
Patrick Layr, Johann Zwingenberger, StR Alfred Huber.
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Lainsitztal steigt um aufs Rad 
 

Utl.: Am 2. September wurde die Beschilderung von 12 Alltagsradrouten in der Kleinregion 
Lainsitztal mit einer Radsternfahrt offiziell eröffnet. Dieses mit dem „Clever mobil“-Preis 
ausgezeichnete Projekt wurde in Kooperation mit dem Mobilitätsmanagement Waldviertel der 
NÖ.Regional sowie der Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal erfolgreich umgesetzt.  

Im Jahr 2020 wurde in der Kleinregion Lainsitztal eine Initiative zum Thema „Alltagsradverkehr“ gestartet. 
Ziel war es, geeignete Routen abseits der vielbefahrenen Straßen zu definieren und diese entsprechend zu 
beschildern. Dadurch soll das Bewusstsein für ein nachhaltiges Mobilitätsverhalten in der Region gestärkt 
werden. Das Projekt wurde 2021 beim landesweiten Mobilitätswettbewerb „Clever mobil“ eingereicht und 
konnte den Sieg fürs Waldviertel erringen. Mit dem Preisgeld von 10.000€ konnte die Umsetzung finanziert 
werden.  

Aufbauend auf dem bereits für das gesamte Waldviertel ausgearbeiteten Alltagsradwegenetz wurden 12 
Hauptrouten für den Alltagsradverkehr in den sechs Kleinregionsgemeinden Bad Großpertholz, 
Großschönau, Moorbad Harbach, Sankt Martin, Unserfrau-Altweitra und Weitra definiert. Für diese wurde 
ein Beschilderungskonzept ausgearbeitet, um die heimischen Radfahrer noch 
stärker auf die vorhandene Radinfrastruktur abseits der Straßen hinzuführen. 
Zusätzlich wurden Übersichtstafeln gestaltet, die in den Gemeindehauptorten 
einen Überblick über die bestehenden und nun beschilderten 
Alltagsradrouten geben. Diese können auch auf der Webseite der Kleinregion 
(www.lainsitztal.at) sowie über den QR-Code eingesehen werden. Außerdem 
wurden die Routen digitalisiert und sind auch über den VOR-Routenplaner 
„Von AnachB“ abrufbar. „Sicher von A nach B – abseits der stark befahrenen 
Straßen – zu gelangen, ist unsere oberste Priorität. Die Herstellung neuer und 
sicherer Radwege soll das Radfahrerlebnis für unsere Familien in Niederösterreich noch besser machen und 
vor allem viel Freude bereiten“, hält LH-Stellvertreter Udo Landbauer fest. 

Die feierliche Projekteröffnung der beschilderten Alltagsradwege fand am 2. September 2023 in Weitra statt. 
Dabei beteiligten sich politische Vertreter der Kleinregion sowie unzählige Bürger bei einer Radsternfahrt 
und fanden sich am Rathausplatz in Weitra für ein gemeinsames Gruppenfoto ein. Zum gelungenen Projekt 
im Bereich umweltfreundlicher Mobilität gratulierten auch Landtagsabgeordnete Anja Scherzer (in 
Vertretung von Herrn LH-Stellvertreter Udo Landbauer), Bezirkshauptmann Christian Pehofer und 
Nationalratsabgeordnete Martina Diesner-Wais. Zum Ausklang konnten sich alle Mitwirkenden bei der 
Promenade stärken und konnten den Nachmittag mit einer Bike-Trial Vorführung von Valentin Pascher sowie 
einer Rätselwanderung lokaler Bäuerinnen ausklingen lassen.  

 
Foto: KEM Lainsitztal 
Vbgm. Stefan Stangl (St. Martin), Vbgm. Hermann Hahn 
(Bad Großpertholz), GR Herwig Krenn (Unserfrau-
Altweitra), NR Martina Diesner-Wais, LAbg. Anja Scherzer, 
SR Joachim Fischer (Weitra), Bgm. Patrick Layr (Weitra), 
GGR Klaus Stebal (Großschönau), BR Bgm. Margit Göll 
(Moorbad Harbach), Bgm. Martin Bruckner 
(Großschönau), Verena Litschauer (KEM), BH Christian 
Pehofer, Bgm. Otmar Kowar (Unserfrau-Altweitra), Bgm. 
Josef Schaden (Schweiggers), Gloria Winkler (NÖ. 
Regional), Elisabeth Wachter (NÖ. Regional) 
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Naturwiese anlegen – Lainsitztal baut Wissen aufNaturwiese anlegen – Lainsitztal baut Wissen auf
Bad Großpertholz. Um Wissen aufzufrischen und 
zu erweitern, wurden die Bauhofmitarbeiter und 
Bauhofmitarbeiterinnen der Lainsitztaler Klein-
regions-Gemeinden zu einem Praxisnachmittag 
„Naturwiese anlegen und pflegen“ am 12.10. in 
den Naturpark Nordwald nach Bad Großpertholz 
eingeladen. Organisiert wurde dieser Nachmittag 
von der Klimawandel-Anpassungsmodellregion 
(KLAR!) Lainsitztal in Kooperation mit „Natur im 
Garten“.

Mit der Anlage von regionaltypischen Naturwiesen 
fördern Gemeinden in optimaler Weise die regionale 
Artenvielfalt, sparen Ressourcen und Arbeitszeit und 
können gleichzeitig einen Beitrag zur Klimaanpas-
sung im Gemeindegrünraum leisten. Die regionalen 
Wildpflanzen einer Naturwiese sind nämlich bestens 
an den Standort angepasst und brauchen somit auch 
keine Bewässerung oder Dünger. „Sommerblumen-

wiesen“ - oder „Bienenweiden“-Mischungen wie sie 
im Handel oft zu kaufen sind, mit ihren einjährigen, 
oft nicht heimischen Arten, haben allerdings wenig 
mit den regionaltypischen Wiesen zu tun. Um wie-
der mehr Naturwiesen im Gemeindegrünraum zu 
etablieren, ist es wichtig über die fachgerechte An-
lage und Pflege Bescheid zu wissen und das Wissen 
aufzufrischen.

Im Theorieteil des Praxisnachmittags wurde auf die 
Anlage von Naturwiesen, deren Pflege, Mähgutüber-
tragung und auf Beispiele und Erfahrungen aus den 
Gemeinden eingegangen. Beim Praxisteil wurde bei 
der fachgerechten Ansaat einer Naturwiese von den 
Bauhofmitarbeitern selbst Hand angelegt. Außerdem 
wurden insektenschonende und standortangepasste 
Mähtechniken besprochen. Tipps für die Entwick-
lungs- und Dauerpflege von Wiesen rundeten den 
Tag ab.
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Haben Sie Interesse
an einem Inserat in 

den Weitraer Stadtnachrichten?

Kontakt: Doris Kapeller:
dk@weitra.gv.at

oder 02856/5006-21
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Aktiv 50plus
effektiv – schonend – vorbeugend

Einfache Übungen (werden größtenteils im 
Sitzen durchgeführt)

Bewegung und Entspannung

Ort: 	 Betreutes Wohnen St.Martin, 
	 Fitnessraum
Zeit: 	 jeden Donnerstag um 19:00 Uhr
	 Individueller Besuch der Stunden 
	 möglich

Info/Anmeldung: 
Gabriele Sagaster, dipl. Trainerin
0677 / 627 550 23

Auch in diesem Jahr veranstaltet die FF-Wetzles 
den alljährlichen 

WETZLINGER WEIHNACHTSTREFF.

Mit heißen Getränken und kulinarischen 
Schmankerln erwarten wir Sie im stimmungs-

vollen Innenhof des Feuerwehrhauses.

In der beheizten Discobar können Sie auch    
unsere CHRISTMASPARTY besuchen.

Kommen Sie vorbei - 
Am 16.12.2023 ab 19:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Kameradinnen und Kameraden 

der FF Wetzles.
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 Facharzt für GYNÄKOLOGIE: 
Dr. Klaus Kolm  0660/8577077 
 

 Facharzt für UROLOGIE: 
Dr. Matthias Lenz  0676/9454709 
 

 Facharzt für ORTHOPÄDIE: 
Dr. Stefan Karner  0660/8577077 
 

 Fachärztin für CHIRURGIE: 
Dr. Julia Dlask  0676/9454709 
 

 HEBAMME: 
Lisa Hahn, BSc  0680/4459530 
 

 LOGOPÄDIE: 
Alexandra Weigl, BSc  0677/62899834 

 DIÄTOLOGIE: 
Elisabeth Wagner, BSc  0664/5132431 
 

 PSYCHOTHERAPIE: 
Ulrike Maria 
Merkler-Rossmann, MSc  0676/4778123 
Dr. Viktoriya Zipper-Weber  0664/8482660 
Bettina Trinkfaß  0699/19038233 
 

 PERSONALTRAINER: 
Stefan Hobiger, MBA  0664/9143299 
 

 PHYSIOTHERAPIE: 
Nadine Thaler  0676/83244251 
Christoph Renner, BSc  0681/81700149 
 

 PODOTHERAPIE: 
Nadine Thaler  0676/83244251 
 

 ERGOTHERAPIE: 
Beatrix Hahn-Kratochwil  0676/6023108 
 

 KINESIOLOGIE: 
Mag. Silvia Weninger  0650/9952076 
 

 ORTHOPÄDIEFACHHANDEL: 
ATF Orthopädietechnik GmbH 0664/88104408 

www.w4med.at 
www.facebook.com/w4med 
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Freiwilliger ärztlicher WochenendbereitschaftsdienstFreiwilliger ärztlicher Wochenendbereitschaftsdienst
Eine Information von den Hausärzten und 
Hausärztinnen der Kleinregion Lainsitztal:

Nach einem Urteil des Verwaltungsgerichtshofes im 
Jahr 2019 ist der ärztliche Wochenendbereitschafts-
dienst auf freiwilliger Basis aufgebaut. Das heißt, es 
gibt für die Ärzteschaft keine Verpflichtung am Wo-
chenende Bereitschaftsdienst zu machen. Die Ärz-
tInnen, die an diesem Dienst teilnehmen machen dies 
freiwillig und in deren Freizeit. Damals kam es auch 
zu der Regelung, dass künftig alle diensthabenden 
Ordinationen an Wochenenden und Feiertagen von 
9:00 bis 11:00 Uhr für Akut- und Notfälle geöffnet 
haben. Davor ab 8 Uhr und danach bis 14 Uhr ha-
ben die zum Dienst eingeteilten Ärztinnen und Ärzte 
Zeit für Visiten.

2019 haben sich die Ärzte schließlich entschieden 
den Sprengel Weitra mit den Sprengel Groß Gerun-
gs/Langschlag zusammenzulegen, um eine konti-          
nuierliche medizinische Versorgung der Bevölkerung 
zu gewährleisten. Allerdings nahmen immer weniger 
ÄrztInnen an dem freiwilligen Bereitschaftsdienst 

teil, sodass es den restlichen ÄrztInnen nicht möglich 
war, dies zu kompensieren. Daher kam es leider auch 
immer wieder zu unbesetzten Wochenenden. 

Um in Zukunft eine kontinuierliche medizinische 
Versorgung im Sprengel Weitra möglich zu machen, 
haben sich die Ärzte dazu entsschieden, dass jeden 
Samstag eine der fünf im Sprengel befindlichen Or-
dinationen den freiwilligen Bereitschaftsdienst ver-
sieht. 

Den aktuellen Dienstplan des freiwilligen ärztlichen 
Wochenendbereitschaftsdienstes finden Sie unter 
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wo-
chenenddienste

Hiermit wird betont, dass der Bereitschaftsdienst 
ausschließlich Akut- und Notfällen vorbehalten ist.

Falls es außerhalb der Öffnungszeiten zu lebensbe-
drohlichen Situationen kommt, dann wenden Sie 
sich an die Rettung unter 144. Für medizinische 
Fragen ist die Hotline 1450 erreichbar.
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Bauen Sie auf WeitraBauen Sie auf Weitra
Die Stadtgemeinde Weitra möchte Familien den 
Traum von einer eigenen Liegenschaft bzw. von 
einem Einfamilienhaus im Gemeindegebiet ermögli-
chen und entwickelt deshalb Baulandprojekte in den 
Katastralgemeinden Spital, St. Wolfgang, Großwolf-
gers und Weitra. 

Vom Ankauf, Planung der Infrastruktur, Bewerbung 
und Vermarktung, bis zum Wiederverkauf werden 
die Projekte mit allen damit verbunden Schritten 
durch die Stadtgemeinde Weitra koordiniert. Maß-
geblich für die Entwicklung von Projekten ist die 
Verfügbarkeit von geeigneten Flächen, die Möglich-
keit der Umwidmung, sowie die Nachfrage von Bau-
werbern.

Für interessierte zukünftige Bauwerber führt das 
Bauamt der Stadtgemeinde Weitra eine unverbind-
liche „Interessentenliste“. 

Haben Sie noch Fragen zu diesem Thema? Wir be-
antworten sie gerne!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören.

Andreas Miedler, Bauamt
+43(0)2856/5006-28
andreas.miedler@weitra.gv.at

Siedlungsgebiet KühlhofbergSiedlungsgebiet Kühlhofberg

Siedlungsgebiet KG St. WolfgangSiedlungsgebiet KG St. Wolfgang
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Siedlungsgebiet KG SpitalSiedlungsgebiet KG Spital

Siedlungsgebiet KG GroßwolfgersSiedlungsgebiet KG Großwolfgers
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Kooperation mit den Arra-Liften in Harmanschlag

Für die kommende Wintersaison können Sie, liebe Weitraer Gemeinde-
bürger, wieder Liftkarten für die Arra-Lifte in Harmanschlag vergüns-
tigt über die Stadtgemeinde Weitra erwerben.

-) Tageskarte für Kinder zum verbilligten Preis von 12 Euro

-) Tageskarte für Erwachsene (ab dem 15. Lebensjahr) zum verbilligten Preis
   von 18 Euro

-) Flutlichtkare für Erwachsene zum vergünstigten Preis von 12 Euro

Die Stadtgemeinde Weitra lädt außerdem alle Kinder der Gemeinde Weitra 
von 4-14 Jahren ein, sich eine Gratis-Tageskarte für den Schilift zu holen!
(pro Kind 1 Karte - gesponsert von der Stadtgemeinde Weitra)

Die Karten können ab November während der Amtsstunden 
im Gemeindesekretariat gekauft werden!
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S C H LO S S  W E I T R A

SCHLOSS WEITRA SUCHT 
SCHLOSSBEGLEITER*INNEN

Für die nächste Saison - ab Mai 2024 - suchen wir engagierte Schlossführer:innen für das 
Führungsprogramm im Schlossmuseum, in der Erlebniswelt Bier und in der Ausstellung „Schauplatz 
Eiserner Vorhang“. Dieses setzt sich aus täglichen Angeboten (SA, MO) und gebuchten (Gruppen-) 
Führungen sowie Kinderführungen zusammen.

• Freundliches, offenes Auftreten
• Spaß an Kommunikation und der Vermittlung von Inhalten 
• Bereitschaft zum Dienst an Wochenenden und Feiertagen
• Fremdsprachenkenntnisse erwünscht 

• Nebentätigkeit für Jung und Alt (ab 18 Jahren)
• Einschulung und entsprechende Unterlagen 
• Eine Möglichkeit für persönliches Wachstum in 
  Hinblick auf Schule und Arbeitswelt 
• Eine Möglichkeit für Gemeinschaft und Begegnung 
• Flexible Einteilung nach zeitlicher Verfügbarkeit 
• Einsatz nach Interessensgebiet und Wunschzielgruppe    
  (Erwachsene und/oder Kinder)

Wenn das Interesse geweckt wurde oder Fragen entstanden sind, dann rufen Sie uns gerne für weitere Informationen an! 
Telefonnummer: 0664/1373588                   E-Mail:  info@schloss-weitra.at

Anforderungen: Was wir bieten:
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Pfarre Hürm in WeitraPfarre Hürm in Weitra
Über 50 Personen aus dem niederösterreichischen 
Hürm nahmen heuer am Pfarrausflug teil, der zur 
Wallfahrtskirche in Dobrá Voda/Brünnl führte. Ei-
nen ausgedehnten Zwischenstopp in Weitra durfte 
allerdings nicht fehlen. Thomas Samhaber führte die 
Gruppe durch die Stadt und ließ die interessierten 
TeilnehmerInnen in 10 Stationen in die 800 jährige 
Geschichte der Stadt eintauchen.

Unter den Gästen auch der Kautzener Historiker Ni-
klas Perzi, der mit seiner Familie in Hürm wohnt, 
Pfarrer Franz Xaver Hell und Schwester Clarissa Ma-
rie vom Orden der „Familie der Heiligen Jungfrau 
Maria“. Dieser Orden betreut seit 2006 auch die Wall-
fahrtskirche Brünnl und das Kloster in Nové Hrady 
und hat sich um Pater Bonfilius in seinen letzten Le-
bensjahren gekümmert.

Viele Gäste waren zum ersten Mal in Weitra, zeigten 
sich vom Stadtbild begeistert und werden gerne wie-
derkommen. Nach einem Blitzbesuch im Walala 
setzte die Gruppe gestärkt ihren Ausflug fort.
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70 Jahre
Familientradition.

Von Generation zu
Generation. Bewährte Werte
in der modernen
Versicherungswelt.

Karl-Heinz Müller, Daniel Müller und Maximilian Müller:
Das Erbe unserer Familientradition beginnt im Jahre 1953 als Großvater Karl Müller
seine Karriere bei einer der größten Versicherungsgesellschaften begann.seine Karriere bei einer der größten Versicherungsgesellschaften begann.

Seitdem hat sich die Welt verändert, und auch die Versicherungsbranche hat sich
entwickelt. Aber eins ist unverändert geblieben - unsere Hingabe, erstklassige
Versicherungslösungen für unsere Kunden zu finden. Seit dem Jahr 2000 als
Versicherungsmakler, setzen wir diese Tradition fort.

Unsere Familie hat es immer verstanden, die Bedürfnisse unserer Kunden in den
Mittelpunkt zu stellen. Wir sind stolz darauf, dieses Erbe fortzusetzen und unsere
Kunden wie Familienmitglieder zu behandeln, indem wir maßgeschneiderteKunden wie Familienmitglieder zu behandeln, indem wir maßgeschneiderte
Versicherungsberatung bieten. So gewährleisten wir, dass Sie,
genauso wie unsere Großeltern und Eltern, bestens geschützt sind.

Großvater Karl Müller und Vater Karl-Heinz Müller vor dem ikonischen VW Käfer
mit dem nostalgischen schwarzen Kennzeichen N 5.276

www.vbm-makler.at
VBM Versicherungsmakler GmbH | 3970 Weitra, Gmünder Straße 198

Telefon: +43 2856 2226 | E-Mail: office@vbm-makler.at

VB
VV

Seit 1953
bestens
geschützt.
VBM Versicherungsmakler Müller.
Wo die Tradition unserer Familie
zur Sicherheit Ihrer Familie wird.
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Lange Nacht der Museen in WeitraLange Nacht der Museen in Weitra
Auch dieses Jahr nahm Weitra wieder an der langen 
Nacht der Museen teil. Am 07. Oktober hatte das 
Schloss bis um Mitternacht für die insgesamt 192 
Besucher geöffnet. Um die Lange Nacht der Museen 
für Groß und Klein zu einem einzigartigen Erlebnis 
zu machen, gab es einige spannende Programm-
punkte.

Der erste Programmpunkt um 18:00 Uhr war eine 
Kinderführung durch das Schlossmuseum. 

Für Bierinteressierte gab es um 19:00 Uhr eine Füh-
rung auf der Biermeile. Stadtbegleiter Herbert Pa-
scher erzählte den begeisterten Teilnehmer/innen 
lebhaft allerhand Wissenswertes über die Stadt und 
das Thema Bier. Dabei gab es im Rathaus, im Auhof, 
in der Zisterne und am Weg durch die Gassen einen 
spannenden geschichtlichen Rückblick.

Um 19:45 konnte im Schloss die Öffnung der im-
posanten Schirme bestaunt werden, welche mit Mu-
sik umrahmt wurde. Ein weiteres Highlight war die 
öffentliche Probe der Bühne Weitra für ihr neues       
Theater „Die Schöne und das Biest“, welches am 2. 
und 3. Oktoberwochenende im Schlosstheater Weitra 
gespielt wurde. Um 21:00 Uhr fand eine Schlossfüh-
rung durch das Schlossmuseum statt.

Den letzten Programmpunkt bildete um 22:00 Uhr 
die Kinderrätselrallye „Gespensterjagd im Schloss“. 
Hier konnten die Kinder mit der Taschenlampe das 
Schlossmuseum erkunden und dabei spannende 
Rätsel lösen. Unter anderem wurde auch der Name 
unseres Schlossgespenstes herausgefunden. Für die 
Kinder gab es für das richtige Lösen des Rätsels tolle 
Preise zu gewinnen.

Die Namen der Gewinner*innen sind
-	 Constantin Baumgartner
-	 Emma Bauer
-	 Marin Lehner
-	 Luka Glatzl
-	 Malien Haslinger
-	 Viktoria Bauer (nicht im Bild)

Fotos (c) Alexandra Kaufmann
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Johannes Schmidt, 
JugendgemeinderatLiebe Jugend!Liebe Jugend!

Ein toller Sommer und Herbst mit zahlreichen Ak-
tivitäten ist vorüber. Der Adventmarkt, bei dem so-
wohl die Landjugend (Glühwein, Punsch und Feu-
erfleck) als auch der Jugendverein (Maroni) einen 
Verkaufsstand betreuen, bildet den Abschluss des 
Jahres, ehe die ruhigere Zeit des Jahres startet. 

Neuer Vorstand im Jugendverein Weitra:
Im Jugendverein Weitra gibt es einen neuen Vor-
stand. Am Samstag, den 16. September 2023 fand die 
Generalversammlung des Jugendverein Weitra statt. 
Jakob Wohlmuth übernahm dabei die Aufgabe des 
Obmanns von Patrick Köhler. Patrick Köhler hatte die 
Aufgabe des Obmanns die letzten 4 Jahre inne. Eben-
falls im Vorstand sind Matthias Thaler, Preisinger 
Rene, Oliver Kitzler, Markus Faltin und Fölk Stefan. 

Ich gratuliere allen Gewählten herzlich zur Wahl, be-
danke mich für eurer Engagement und wünsche euch 
viel Erfolg bei den Aufgaben in den kommenden Jah-

ren. Bei den ausgeschiede-
nen Vorstandsmitgliedern 
bedanke ich mich für Eure 
Arbeit während der letzten 
vier Jahre. 

Einladung: Letzter Jugend-
stammtisch des Jahres 
Der letzte Jugendstamm-
tisch des Jahres findet am 
Freitag, den 15. Dezember 
um 19:00 Uhr im Jugendraum Weitra statt. Dabei will 
ich mich wieder wie gewohnt mit Euch über Ideen 
und Projekte austauschen. Bitte meldet euch vorher 
unter johannes.schmidt@outlook.at. 

Johannes Schmidt
Jugendgemeinderat der Stadtgemeinde Weitra

johannes.schmidt@outlook.at
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Sportverein Sparkasse Weitra 
 

 

 

News aus dem Jugendcorner  

 

 

 
Auch Lust auf Fußball ? 

 

Der SV Weitra ist seit Jahren bestrebt, Kinder und 
Jugendliche durch Fußballspielen in ihrer sportlichen, 
körperlichen und sozialen Entwicklung zu fördern. 
 
Neben dem Training von Beweglichkeit, Wendigkeit, 
Ausdauer, Schnelligkeit, Koordination und Konzentration 
bietet der Verein den Kindern auch die Möglichkeit, 
spielerisch Erfahrungen in und mit der Gruppe zu sammeln. 
Sie werden dabei durch ein ausgebildetes Trainer-Team 
begleitet. 
Gemeinsam zu gewinnen und zu lernen, auch verlieren zu 
dürfen, stärkt das Selbstvertrauen eines jeden 
Teammitglieds und wirkt sich nachhaltig auf die soziale 
Kompetenz der Kinder aus.  
 

 

 

Unsere Nachwuchsmannschaften: 
Der SV Weitra bietet Fußballsport vom Kindergartenalter bis hin zum Jugendlichen in mehreren verschiedenen 
altersgerechten Nachwuchsmannschaften an. Derzeit nehmen unsere 70 Nachwuchsfußballer*innen mit insgesamt acht 
Mannschaften, ausgehend von der U8 bis zur U 15, an der Meisterschaft der Jugendhauptgruppe Waldviertel teil.  
 
Trainingsbetrieb/ Schnuppertraining: 
Am Sportplatz des SV Weitra sowie auch in der Turnhalle der NMS Weitra werden die Trainingseinheiten unserer 
Nachwuchsfußballer*innen regelmäßig durch unsere ausgebildeten Jugendtrainer in unzähligen ehrenamtlichen 
Stunden durchgeführt. Jedes Kind, egal ob Junge oder Mädchen, ab 5 Jahren, ist herzlich eingeladen an unseren 
Schnuppertrainings teilzunehmen! 
 
Wir freuen uns auf viele interessierte Nachwuchsfußballer*innen aller Altersstufen und sind auch immer wieder auf der 
Suche nach engagierten Jugendtrainer*innen/ Betreuer*innen für unsere Nachwuchsteams!  

Für Fragen und Auskünfte über den Trainings – und Meisterschaftsbetrieb steht der Jugendleiter des SV Weitra 
telefonisch unter 0664/3502639 zu Verfügung. 

 
 
 

 

 

Auch dieses Jahr ist der Sportverein Weitra mit einer Punsch-Hütte 
sowie einer süßen Hütte bei den Weitraer Advent-Tagen vertreten.  

Wir würden uns freuen Sie dort begrüßen zu dürfen. 

Auf diesem Weg möchten sich der SV Sparkasse Weitra bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern bedanken, die das ganze Jahr über mit ihrem Engagement für 

einen einwandfreien Spielbetrieb gesorgt haben. 

D A N K E ! 
Die Spieler sowie der Vorstand des SV Sparkasse Weitra wünschen Ihnen, sowie Ihren 
Familien, erholsame Feiertage und ein besinnliches Weihnachtsfest, sowie Gesundheit 

und einen guten Rutsch in das Jahr 2024. 
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V E R E I N

W4 SOCCER-CAMP 
 

Zahlreiche motivierte Kinder und Jugendliche, vier Fußballcamps zu verschiedenen Zeitpunkten und 
einige Trainingsstunden – das zweite Jahr der W4 Soccer-Camps war erneut ein voller Erfolg. Auch 
im Jahr 2024 wird es wieder die beliebten Camps geben.  
 

RÜCKBLICK FUSSBALLCAMPS 2023 

Zu folgenden Terminen fanden im Jahr 2023 die Fußballcamps statt: 

• Ostern 2023 I 3-Tages-Camp im April in Weitra 
• Sommer 2023 I 5-Tages-Camp im Juli in Weitra 
• Sommer 2023 I 5-Tages-Camp im Juli/August in Litschau 
• Herbst 2023 I 3-Tages-Camp im Oktober/November in Weitra 

In Summe wurden bei den Fußballcamps etliche Trainingsstunden am Fußballpatz absolviert! Über 
100 Kinder nahmen mit vollem Enthusiasmus und Motivation an den Camps teil. Die fußballerische 
Weiterentwicklung der Kinder und Jugendlichen, speziell im Bereich der Technik, Taktik und 
Koordination, sowie der Respekt gegenüber den Mitspielern und der Teamgedanke standen neben 
dem Spaß absolut im Vordergrund.  

WIR SAGEN DANKESCHÖN! 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Kooperationspartnern für die großartige Unterstützung. 
Besonderer Dank gilt dem SV Weitra für die Möglichkeit der Platz- und Kantinennutzung! Ebenso ein 
großes Dankeschön geht an die NMS Weitra für die Nutzung der Sporthalle bei Schlechtwetter! Zum 
Abschluss danken wir noch der Stadtgemeinde Weitra, speziell Herrn Bürgermeister Patrick Layr und 
Frau Vizebürgermeisterin Petra Zimmermann Moser.  

 

VORAUSBLICK FUSSBALLCAMPS 2024 

Die genauen Termine unserer Oster-, Sommer- und Herbstcamps 2024 können Sie Anfang des Jahres 
unserer Website entnehmen. Wir freuen uns schon jetzt auf die Camps und hoffen wieder auf 
zahlreiche bekannte Gesichter aus Weitra und Umgebung! 

Weitere Informationen zu finden Sie auf unserer Website: www.w4soccercamp.com.  
Für Fragen stehen wir gerne jederzeit via Mail office@w4soccercamp.com oder via Telefon 0664/5368140 oder 0676/9285088 zur 
Verfügung. 
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Gesunde Gemeinde Weitra!Gesunde Gemeinde Weitra! Stefanie Bruckmüller, BSc
GRin f. Gesunde Gemeinde

Netzwerk Familie“ - Persönliche Hilfe für werdende 
Eltern und Familien mit Kindern von 0-3 Jahren; 

Das Leben mit einem Kind bringt viel Freude. Es kann 
aber auch manchmal verunsichern und überfordern. 
Das Team von „Netzwerk Familie“ steht Ihnen zur 
Seite! Wir besuchen Sie, wenn gewünscht, zu Hause. 
Wir begleiten Sie auch längerfristig. Unsere Unter-
stützung erfolgt VERTRAULICH, KOSTENFREI und 
NUR, wenn Sie und Ihre Familie es wollen.

Seniorentanzgruppe – tanzen ab der Lebensmitte

Tanzen ist nicht nur eine lebensfreudige Bewegung 
zur Musik, sondern kann in fortgeschrittenen 

Jahren auch wesentlich zur geistigen und 
körperlichen Fitness beitragen.

Mittwochs, 16-18 Uhr, 
im Gasthof Haubner, St. Wolfgang

Beitrag: 5 Euro

Information: Adensam Christine,
02852/53 879 oder 0664/37 54 657
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Weitraer AktivschecksWeitraer Aktivschecks
Weihnachten und Schenken gehören einfach zusammen. Oftmals ist es 
gar nicht so leicht das passende Geschenk zu finden. Mit den Weitraer 
Aktivschecks ist es sehr einfach eine Freude zu machen und die heimi-
sche Wirtschaft zu unterstützen. 

In rund 70 Weitraer Betrieben können die Aktivschecks eingelöst wer-
den und decken damit praktisch alle möglichen Lebensbereiche und 
Wünsche ab. Über den QR Code auf den Schecks sowie auf unserer 
Website www.weitra.gv.at erhalten Sie eine Übersicht über alle teilneh-
menden Betriebe.

Die Weitraer Aktivschecks erhalten Sie zu den Öffnungszeiten in der 
Waldviertler Sparkasse Bank AG, Filiale Weitra und der Raiffeisenbank 
Oberes Waldviertel, Bankstelle Weitra im Wert von € 10,- und € 20,- 

Der NIKOLAUS ist am 5. u. 6. Dezember in Weitra  unterwegs...

... eine Aktion der Landjugend Weitra!
Wenn er auch Ihrem Kind eine Freude machen und zu Ihnen nach Hause kommen soll, dann melden Sie 

sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefonisch erreichbar ab Do. 02.11. bei Nicole Leutner unter 0680/5046881 ab 17:00 Uhr
Freie Spenden!   

NIEDERÖSTERREICH

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Tageszentren

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung, Förderungen ...)

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2020

DANKE für Ihr Vertrauen! 
 

Frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!
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P E N S I O N I S T E N

Herzlichst, 
euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses

02856/3563, 0664 9627740

Die Neigung, in anderen immer das Gute zu sehen, 
zeugt von einem großen Herz.

Thomas von Aquin
Liebe Mitglieder und liebe FreundInnen, 
Die Fahrt nach Sopron wurde 
sehr gut angenommen. Wir 
erhielten eine sehr interessan-
te Stadtführung. Danach gab 
es Gansl zur Stärkung.

Beim Surschnitzel-Essen ha-
ben wir uns besonders ge-
freut über den Besuch unseres 
Herrn Stadtpfarrers P. Markus 
Feyertag, von Landespräsi-
denten Prof. Hannes Bauer 
und von den Büro-Damen 
der Landesorganisation des       
Pensionistenverbandes sowie unseren Gemeinderäten Michael und Tamara Gall.
Allen fleißigen Helfer*innen herzlichen Dank – es hat allen wunderbar geschmeckt.

Wir möchten euch wieder ganz herzlich zu unserer Weihnachtsfeier mit stimmungsvoller Musik und Erzäh-
lungen am Samstag 16.12.2023, 14 Uhr ins Volksheim einladen. 

Natürlich haben wir schon fürs nächste Jahr geplant und können euch schon ein paar Termine bekanntgeben. 
Wir freuen uns auf euer Kommen:

Jahreshauptversammlung, Montag, 12. Februar 2024, 14 Uhr, mit Ehrungen der Mitglieder sowie Musik.

Das Fleischknödelessen veranstalten wir am Samstag, 16. März 2024. Anmeldungen bitte wieder über eure 
Mitgliederbetreuer.

Ganz herzlich gratulieren wir unseren Jubilar*innen und wünschen euch alles Gute und vor allem Gesundheit:

	 55 Jahre: 	 Herbert Cenkowitz
	 70 Jahre: 	 Margot Haumer
	 80 Jahre: 	 Waltraud Schnabl

Wir dürfen euch ein schönes Weihnachtsfest wünschen und freuen uns, 
wenn wir uns gesund im Neuen Jahr wiedersehen.
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S E N I O R E N

Allen JubilarInnen wünschen wir Gesundheit, Wohlergehen und Sorgenfreiheit!

Im Namen des Vorstandes grüßt euch herzlich euer Obmann
Kurt Lacom

Ansprechpersonen (gilt nicht für Anmeldungen) 
Kurt Lacom 0664 4155567, k.lacom@aon.at 
Karl Zimmermann 0664 1621564, k_zimmermann@hotmail.de 

Liebe SeniorenInnen!
Beeindruckende Veranstaltungen führten uns nach 
der Sommerpause durch Österreich:

Wir begaben uns diesesmal auf große Fahrt nach 
Kärnten, fuhren durch das wildromantische Lesach-
tal zum Wallfahrtsort Maria Luggau und nach Lienz. 
Besucht wurden auch der Pyramidenkogel, der Af-
fenberg mit seinen putzigen Äffchen und die Landes-
hauptstadt Klagenfurt mit Minimundus. Eine Schiff-
fahrt am Wörthersee von Klagenfurt Richtung Velden 
durfte natürlich nicht fehlen. Bei der Heimreise wur-
de die mächtige Kölnbreinsperre besichtigt, wobei die 
Anreise auf der Maltatalstraße mit unzähligen Keh-
ren und Tunnels ein Abenteuer für sich war. Weiters 
folgten wir dem Vortrag von Herrn Notar Mag. Ro-
bert Hochstöger über das Thema Erben und Verer-
ben bzw. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Ferner durften wir bei der Firma Niemetz Schweden-
bomben herstellen und besuchten die einzigartigen 
Berndorfer Stilklassen.

Noch stattfinden wird am 9. November unser traditi-
oneller Ganslkirtag im Gasthaus Haubner in St. Wolf-
gang.

Am 14.Dezember findet unsere traditionelle Weih-
nachtsfeier statt, wo wir gemeinsam das Jahr 2023 ge-
mütlich ausklingen lassen.

Im vierten Quartal haben besonderen Grund zum Feiern:

	 zum 65er: 	 Gertraud Glaser, DI Herbert Pölzl
	 zum 70er: 	 Gabriele Bichler, Franz Krenn, Mag. Elisabeth Meyer
	 zum 75er: 	 Herbert Forstner, Erwin Graf, Erika Kreindl, Johann Zwingenberger
	 zum 80er: 	 Waltraud Schnabl, Grete Vazny, Traude Fürnkranz
	 zum 85er: 	 Ilse Drobnik
	 zum 90er: 	 Barbara Meixner
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Neue Schultafeln für die VS WeitraNeue Schultafeln für die VS Weitra
Die Kinder und besonders die Lehrerinnen der 3a 
und 1b Klasse, Sabine Schmid und Michaela Strobel-
berger freuen sich über zwei neue interaktive Smart-
boards, die die Stadtgemeinde Weitra angekauft hat. 

Die alten Schultafeln mussten aus sicherheitstech-
nischen Gründen abmontiert werden und somit 
entschied sich das Kollegium der VS Weitra für zwei 
moderne Tafeln. 

Bürgermeister Patrick Layr und zuständiger Stadt-
rat für Schulen und Kindergärten, Franz Haumer, 
zeigten sich begeistert von der Vorführung der neuen 
Tafeln. Die Haupttafel ist interaktiv und die Seiten-
flächen sind herkömmliche Kreidetafeln. Petra Zim-
mermann-Moser, Schulleiterin der VS Weitra, er-
klärt, dass diese Mischung aus interaktiver Tafel und 
Kreidetafeln ideal für die Volksschule sei. Mit diesen 
Tafeln kann man einen modernen Unterricht für die 
Kinder gestalten und die Kinder sind auch begeistert 
von dieser Multifunktionstafel.

Am Bild: Stadtrat Franz Haumer, Pädagogin Sabine 
Schmid, Direktorin Petra Zimmermann-Moser, Bür-
germeister Patrick Layr sowie die Kinder der 3. Klas-
se: Johanna Altmann, Gabriel Artner, Emma Bauer, 
Turan Bicakci, Samuel Decker, Marie Göschl, Malien 
Haslinger, Kilian Jadalla, Julian Kugler, Clara Langer, 
Artin Menasian, Alexander Meyer, Nico Micev, Emma 
Miedler, Viola Pascher, Lukas Seidl, Gabriel Steininger, 
Marvin Thurner, Oliver Weissenbäck, Michael Zwin-
genberger.
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Neues aus der Volksschule Weitra  

Dieses Schuljahr findet auch erstmals der 
Freigegenstand „Interessens- und 
Begabtenförderung Kreatives Gestalten“ 
statt. Jeden zweiten Dienstag können die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen und 
mit verschiedenen Materialien arbeiten. 

Die Kinder der K1 lernten im Sachunterricht 
alles über den Apfel. Gemeinsam kochten sie 
Apfelmus. Das Rezept wurde zuerst gelesen 
und dann Schritt für Schritt nachgekocht. Es 
hat allen sehr gut geschmeckt. 

Heuer gibt es erstmals den Freigegenstand 
„Interessens- und Begabtenförderung Sport“. 
Jeden zweiten Dienstag können sie 
unterschiedlichste Sportarten kennenlernen. 
Sie durften bereits Golf, Tennis und Fußball 
ausprobieren. 

Am 21. und 22. September fand der 
Radworkshop der AUVA statt. Alle Kinder 
hatten ihr Rad mit und sie durften einen tollen 
Radparours absolvieren.   

Unlängst besuchte die Feuerwehr Weitra die 
4. Klasse. Die FF Weitra hat erst vor kurzem 
eine Feuerwehrjugendgruppe eröffnet und 
möchte neue Kinder dazu anwerben. 

Am 15. September hatten wir unseren 
herbstlichen Wandertag. Verschiedene 
Ausflugsziele wurden gegangen: Alpaka-
Wanderung in Abschlag, ins Museum Alte 
Textilfabrik oder zum Hausschachenteich, 
nach Langfeld und besuchten das 
Textilmuseum. 
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Gerlinde Weissenböck
akad. Freizeitpädagogin

Petra Figerl
akad. Freizeitpädagogin

Natascha Gratschmeier
Dipl. Elementarpädagogin 
& Freizeitpädagogin
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Mithilfe seiner Hände untersucht bereits das Kleinkind 
Dinge, die sich in sein Bewusstsein einprägen. So begreift es 
seine Umwelt mit neu erworbenen Bewegungsperspektiven 
auf Schritt und Tritt. 

Diese Erfahrungen sind bei Kleinkindern für die gesamte 
Hirnentwicklung und in der gesamten Persönlichkeitsent-
wicklung von entscheidender Bedeutung.

Es ist erwiesen, dass Kinder nur zur Ruhe und Konzentra-
tion finden können, wenn sie ausreichend Bewegungsmög-
lichkeiten haben. Das sind Grundbedürfnisse des Lernens.

Kinder nehmen die Welt über ihre Sinne, ihre Bewegungen 
und ihren Körper auf.

Gerade in den ersten Lebensjahren ist die Lernfähigkeit ei-
nes Kindes so groß wie in keiner anderen Lebensphase!

Deshalb sind wir sehr bemüht diese Grundbedürfnisse in 
der Tagesbetreuung aufzugreifen und zu fördern.

,,Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper.“ 

Alles Liebe und herzliche Grüße,

Sabine Prager
Leiterin Tagesbetreuungseinrichtung „Wirbelwindkäfer“

Gerne gewähren wir Ihnen wieder Einblicke in unser sehr 
familiär geführtes Käferlreich:

Sabine Prager MA
akad. Freizeitpädagogin

Natascha Gratschmeier
Dipl. Elementarpädagogin 
& Freizeitpädagogin

Gerlinde Weissenböck
akad. Freizeitpädagogin

Verena Layr
ausgebildete Kinder- 
und Tagesbetreuerin
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Auf einen Blick ...
ÖFFNUNGSZEITEN  ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
jeden Dienstag		  12:30 - 16:00 Uhr
jeden Freitag 		  07:30 - 11:30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 		  07:30 - 11:30 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, NÖLI

SILOFOLIENSAMMLUNG:  07.02.
von 11:00 bis 11:30 Uhr beim FF-Haus!

MÜLLABFUHR  Dezember/Jänner/FebruarDezember/Jänner/Februar
Mo./Mi.			   11./27.12., 08./22.01., 05./19.02.		 Biotonne
Mo., Di.			   04.12., 02./19.01., 26.02.		 RestmüllMo., Di.			   04.12., 02./19.01., 26.02.		 Restmüll
Mo., Do.			   21.12., 05.02.		 Papier
Di.			   05.12., 16.01., 27.02.			 Gelber Sack

ÄRZTENOTDIENST ÄRZTENOTDIENST   Dezember/Jänner/FebruarDezember/Jänner/Februar
08:00 – 14:00 Uhr08:00 – 14:00 Uhr  telefonisch erreichbar und von  telefonisch erreichbar und von  
9:00-11:00 Uhr9:00-11:00 Uhr  in der Ordination anwesend.in der Ordination anwesend.

02.12.	 Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
08.12. 	 Dr. A. Pesendorfer, Bad Großpertholz	 02857/2245
16./17.12.	 Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb.	 02858/5362
23.12.	 Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
06.01.	 Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb.	 02858/5362
13.01. 	 Dr. A. Pesendorfer, Bad Großpertholz	 02857/2245
20.01.	 Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
27.01.	 Dr. Karoline Tauchmann, Weitra	 02856/78171
03.02.	 Dr. Khalid Jadalla, Weitra		  02856/2670
10.02.	 Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb.	 02858/5362
17.02. 	 Dr. A. Pesendorfer, Bad Großpertholz	 02857/2245
24.02.	 Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120

Info: Beim Wochenenddienst der Ärzte kann es ev. zu Verschie-
bungen kommen. Deshalb: Rufen Sie vorab bei Ihrem Hausarzt 
an - Die Tonbänder der Ärzte sind immer mit dem aktuellen Wo-
chenendärztedienst besprochen.

ZAHNÄRZTENOTDIENST       (09,00 – 13,00 Uhr)
02./03.12.	 Dr. Alexander Börner, Gr. Siegharts	 02847/22210
08./09.12	 Dr. X. Schwägerl-Türschenreuth, ZT	 02822/52968
16./17.12.	 DDr. Michael Bilek, Hoheneich	 02852/51860
23./24.12.	 Dr. Mohammad Zaidan, Kirchb./W. 	 02854/61111
25./26.12.	 Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau	 02849/27141
30.12.-01.01. DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl		  02822/53568
06./07.01.	 DDr. Hubert Griessnig, Weitra		 02856/204 66
13./14.01.	 Dr. Marlis Bergmann, Schrems	 02853/76520

20./21.01.	 Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Th.	 02842/52667
27./28.01.	 Dr. Mohammad Zaidan, Kirchb./W. 	 02854/61111
03./04.02.	 Dr. Gertrude Weissinger, Rappottenst.	02828/8410
10./11.02.	 Dr. Mohammad Zaidan, Kirchb./W. 	 02854/61111
17./18.02.	 DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl		  02822/53568
24./25.02.	 Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Th.	 02842/52597

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKE 
Zum Schwarzen Adler in Weitra

Bei Redaktionsschluss standen keine Termine fest.

An den Samstagen ist regulär von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöff-
net. Nähere Infos unter: www.apo24.at

MUTTERBERATUNG
in den Räumlichkeiten des  „In:Team“, Rathausplatz 53, jeden 
2. Mittwoch im Monat von 10:00 bis 11:00 Uhr: 
13.12.23, 10.01.24, 14.02.2024

SPRECHTAGE  PENSIONSVERSICHERUNG
Pensionsversicherungsanstalt:
Termin ausschließlich nur nach telefonischer Vereinbarung 
direkt mit der PVA unter 050303-32 170

SVS 
Bezirksbauernkammer in Gmünd (BK), Bahnhofstraße 12,
Wirtschaftskammer in Gmünd (WK), Weitraer Str. 42-44
Termine nur nach vorheriger Anmeldung unter
www.svs.at

KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND (KOBV): 
jeden  2. u. 4. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd: 14./28.12.; 11./25.01.; 08./22.02.

Die persönlichen Beratungen sind nur nach vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung unter 01/406 15 86 – 47 DW

KONSUMENTENBERATUNG 
AKNÖ-Bezirksstelle Gmünd, Weitraer Straße 19:
11.12.23; 08./22.01.24; 05./19.02.24; 

Bitte unbedingt Termin vereinbaren unter: 05 7171-25450 
oder noe.arbeiterkammer.at/konsumententermine
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DEZEMBER					  
Samstag,	 02.12.	 Weitraer-Advent-Tage, Stadt Weitra	 09:00 bis 19:00 Uhr 	
Samstag,	 02.12.	 Advocal „Adventkonzert“, Stadtpfarrkirche Weitra	 19:00 Uhr 	
Sonntag,	 03.12.	 Weitraer-Advent-Tage, Stadt Weitra	 09:00 bis 18:00 Uhr 	
Mittwoch,	 06.12.	 Nikolausmarkt, Rathausplatz	 08:00 bis 12:00 Uhr 	
Mittwoch,	 06.12.	 Büchereikaffee, Stadtbücherei	 09:00 bis 11:00 Uhr 	
Sonntag,	 10.12.	 Buchpräsentation „Juden, wascht eure Hände!“, Rathaussaal	 16:00Uhr 	
Dienstag,	 19.12.	 Weihnachtskonzert d. Musikschulstandort Weitra, Rathaussaal	 18:00 Uhr 	

JÄNNER 
Mittwoch,	 03.01.	 Büchereikaffee, Stadtbücherei	 09:00 bis 11:00 Uhr 	
Freitag,	 05.01.	 Workshop „Kreatives Schreiben“, Stadtbücherei	 16:00 bis 18:00 Uhr 	
Sonntag,	 21.01.	 Kinderkostümball d. Kinderfreunde Weitra, Volksheim	 14:00 Uhr 	

FEBRUAR 
Mittwoch,	 07.02.	 Büchereikaffee, Stadtbücherei	 09:00 bis 11:00 Uhr 	
Samstag,	 10.02.	 Saturday-Night-Fever, SPÖ Weitra; Volksheim	 20:00 Uhr 

Veranstaltungen in Weitra

Da bis jetzt vorwiegend die Wurzeln des 
Antisemitismus im Waldviertel von der Autorin 
aufgespürt wurden, steht diesmal ein positives 
Beispiel, das sich mit der Rettung von Juden in dieser 
Region beschäftigt, im Vordergrund. Eingebettet in 
die Sozialgeschichte der letzten beiden Kriegsjahre, 
basiert die Handlung des Buches auf wahren 
Begebenheiten, die sich in Weitra und Umgebung 
abgespielt haben. Denn als die meisten Männer zur 

Deutschen Wehrmacht verpflichtet wurden, ersetzten Zwangsarbeiter die fehlenden 
Arbeitskräfte. Unter ihnen waren etwa 40.000 ungarische Juden, die in österreichischen 
Betrieben arbeiten mussten. Ludwig Knapp, ein Sägewerksbesitzer, der wegen der 
kriegswichtigen Erzeugung von Tankholz in Schützenberg bei Weitra „unabkömmlich“ 
gestellt war, reichte einen Antrag auf zusätzliche Arbeitskräfte ein. Die „Reichsanstalt für 
Arbeitsvermittlung“ schickte ihm Kriegsgefangene verschiedener Nationalitäten sowie 
26 ungarische Juden als Zwangsarbeiter. Kurz vor Kriegsende beschlossen seine Frau 
Maria, seine Tochter Lisl und er, unterstützt von den gefangenen Franzosen, die Juden 
vor dem sicheren Tod im Konzentrationslager Theresienstadt zu retten. Dass sie mit 
dieser mutigen Tat ihr eigenes Leben riskierten, ist einleuchtend…

Buchpräsentation
mit Ilse Krumpöck

„Juden, wascht eure Wäsche!“
oder

Die Gerechten von Weitra

musikalische Umrahmung von 
Florian Krumpöck
Intendant des Kultur. Sommer. Semmering,  
Klavier

Sonntag, 10.12.2023
16:00 Uhr

Rathaussaal Weitra
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Alle Jahre wieder ...Alle Jahre wieder ...

…in der Weihnachtszeit wird die Feuerwehr zu Einsätzen gerufen, weil ein Weihnachtsbaum oder ein Ad-
ventskranz in Flammen steht. Zwischen dem ersten Advent und dem Dreikönigstag müssen Feuerwehren 
etwa 500 Wohnungsbrände löschen. Diese Brände verursachen nicht nur erheblichen Sachschaden, son-
dern führen auch zu Verletzten und manchmal sogar zu Todesfällen.

Die Adventszeit sollte die besinnlichste Zeit des Jahres sein, und die Weihnachtstage sollen festliche Freude 
bringen. Für die Feuerwehren ist das leider anders, denn sie werden in dieser Zeit etwa dreimal häufiger zu 
Bränden durch offenes Feuer oder Licht gerufen als sonst im Jahr. Die Hauptursache für diese Brände sind in 
der Regel trockene Adventkränze und Weihnachtsbäume, die in der warmen Zimmerluft schnell austrocknen 
und äußerst entzündlich werden. Auch wenn sie scheinbar frisch und grün aussehen, können sie wie Zunder 
in Brand geraten und dann Vorhänge, Möbel und die gesamte Wohnung in kürzester Zeit in Flammen setzen.

Tipps gegen feurige Festtage:
Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen Lichterketten am Heiligen Abend – mit ein bisschen Vor-
sicht und unseren Tipps können Sie das Risiko klein halten:

Adventkranz:
-	 Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen
-	 Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus
-	 Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage und verzichten Sie auf ein Tischtuch
-	 Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die Kerzen brennen

Weihnachtsbaum:
-	 Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christbaum und Vorhängen
-	 Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen Sie die Kerzen senkrecht (wenn die Äste nach ein
	 paar Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren)
-	 Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf brennen
-	 Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt
-	 Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus
-	 Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit
-	 Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren (oder den internationalen Notruf
	 112), halten Sie Fenster und Türen geschlossen
-	 Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte Anzünden - 
	 es könnte ein feuriger Abschied werden. 

Als zusätzliche Sicherheitsmaßnahme können Sie den Baum mit elektrischen Lichterketten schmücken, um 
eine stimmungsvolle Beleuchtung zu gewährleisten, wenn der Baum zu trocken für echte Kerzen ist.

Vorsichtshalber sollten Sie auch rund um den Jahreswechsel mit möglichen Stromausfällen aufgrund von 
Schnee, Eis oder Wind rechnen. Stellen Sie eine Taschenlampe, ein Batterieradio und einen kleinen Vorrat 
bereit, um vorbereitet zu sein. Ein trockener Weihnachtsbaum ist definitiv keine gute Lichtquelle!
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DESIGN À LA CARTE

Dr. Nina Wanek
3970 Hirschenwies 43

0664/817 64 29
office@grafikwald.com
www.grafikwald.com

Dein maßgeschneiderter Auftritt für Print und Web – aus einer Hand: 

Visitenkarten
Briefpapier

Flyer & Folder
Magazine

Print-Werbung

Grafikdesign Websites
Responsiv
SEO- und

Conversion-
optimiert

Abmahnsicher

 Social Media

Strategie
Contentplanung

Posts
Templates
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V E R A N S TA LT U N G

advocAl & friends

Anita Haslinger
Tina Holzer

Florian Weiß
Sigrid Machowetz

2. Dezember 
19:00 Uhr 
Stadtpfarrkirche Weitra 

Tickets:
www.eventjet.at
Toruismus-Service Weitra
02856/5006 - 50
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Welche Ziele 
haben Sie?
Reden wir darüber: 
Der Financial  
Health Check.

Jetzt

Termin
vereinb

aren
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Verabschiedung in den Ruhestand von Direktor Verabschiedung in den Ruhestand von Direktor 
Franz PollakFranz Pollak
Am 31.10.2023 wurde Dir. Franz Pollak verabschie-
det. Dir. Pollak arbeitete seit über 40 Jahren für die 
Sparkasse - anfangs für die Sparkasse der Stadt Weitra, 
welche später mit der Waldviertler Sparkasse fusio-
nierte.

Die Nachfolge tritt Reinhard Figerl an, dem wir auch 
alles Gute für seine neuen Aufgaben wünschen!

Wir bedanken uns sehr herzlich für die jahrzehnte-
lange, gute Zusammenarbeit und wünschen Franz 
Pollak alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!
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Den  95. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Hedwig Kreindl
Herr DI Dr. Albert Hackl

Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Ottilia Zeiler

Den  85.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau Maria Weinberger
Frau Elfriede Weber
Frau Hildegard Armberger
Frau Elisabeth Schmidt
Frau Hermelinde Müller
Herr Josef Gramm
Frau Ilse Drobnik
Herr Mag. Fayez Armanios

Den  80. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Helga Freilinger
Herr Franz Fiedler
Frau Waltraud Schnabl

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Herr Peter Holzmüller
Frau Waltraud Moser
Herr Herbert Forstner
Herr Erwin Graf
Frau Erika Kreindl
Herr Johann Zwingenberger
Herr Johann Pascher

GOLDENE  HOCHZEIT feierten:
Theresia und Karl Hobiger 
Elisabeth und Hubert Zwirner
Monika und Ernest Zederbauer

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubilaren 
die besten Wünsche und hofft, dass Ihnen noch viele 
Jahre bei guter Gesundheit und in  Zufriedenheit be-

schieden sind.

GEHEIRATET haben:

15.07.2023: Renate Haider und
                        Herbert Haidvogl

29.07.2023: Hsiang-Yun Wu und
                        René Fürst

29.07.2023: Barbara Haneder und
                        Andreas Schäfer

05.08.2023: Verena Maisetschläger und
                        Florian Schwingenschlögl

08.08.2023: Hanna Berezniatska und
                        Michael-Johannes Hahn

02.09.2023: Sabine Prinz und
                        Dominik Hersch

09.09.2023: Simone Holzweber und
                        Johannes Prinz

09.09.2023: Doris Pichler und
                        Otmar Kowar

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft wünscht die 
Gemeindevertretung viel Glück.

GEBOREN  wurden:

20.07.2023: 	 Anton Haslinger
Eltern:           	 Melanie Haslinger und
	 Roland Stocker

30.07.2023: 	 Elena Marie Schwarzinger
Eltern:           	 Renate Steinhauser und
	 Thomas Schwarzinger

01.08.2023: 	 Lennox Stütz-Huber
Eltern:           	 Melanie Huber und
	 Andreas Stütz

14.08.2023: 	 Elena Huber
Eltern:           	 Sabrina Huber und
	 Markus Eibensteiner

20.08.2023: 	 Erik Haidvogl
Eltern:           	 Margarethe Haidvogl und
	 Thomas Haidvogl

22.08.2023: 	 Lena Fürst
Eltern:           	 Hsiang-Yun Wu und
	 René Fürst

01.09.2023: 	 Siegfried Huber
Eltern:           	 Miriam Huber und
	 Manfred Huber

14.10.2023: 	 Kaja Stefanie Stütz
Eltern:           	 Sabine Weiß und
	 Jacob Stütz

Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit den neuen Familienmitgliedern.

Herzlichen Glückwunsch!
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zum Geburtstag: 
Herr Heinz Dehn

zum 85. Geburtstag: 
Frau Maria Weinberger

Liebe GemeindebürgerInnen!

Gerne veröffentlichen wir auf Ihren Wunsch 
Fotos von Jubiläen, Trauungen oder Geburten. 
Informieren Sie uns auch gerne über Lehr-, 

Schul- und Studienabschlüsse. 

Beiträge schicken Sie bitte an: doris.kapeller@
weitra.gv.at

Wir trauern um:
Anton Fuchs
Dominik Zach
Franz Zeilinger
Manfred Artner
Hedwig Schön
Peter Sichra
Erna Tüchler
Anneliese Tertsch
Kurt Köpf
Anna Winkler

Hedwig Winter
Margareta Steindl
Walter Illetschko
Maria Miniböck
Franz Mladek
Michaela Butschell-
Hüttler
Hermann Müllauer
Johannes Vogler
Elfriede Nebauer

zum 85. Geburtstag: 
Frau Hildegard Armberger

zum 80. Geburtstag: 
Herr Manfred Skrobanek

Herzliche Gratulation!
 

Die Leitung des Kollegiums verleiht 

Frau Clara FLOH

durch Abschluss des Fachhochschul-
Bachelorstudiengangs

Gesundheits- und Krankenpflege

an der IMC Fachhochschule Krems

den akademischen Titel

Bachelor of Science in Health Studies

abgekürzt

BSc
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